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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Die Organisatoren wollen das „Som-
mer-Feeling“ am 13. Mai noch größer 
und bunter machen. SEITE 3

SENDENHORST
Mitglieder des Initiativkreises Mon-
tessori-Pädagogik haben diverse 
Schulen besucht. SEITE 5

SPORT
Sendenhorsts Torwart Steven Klemm 
fällt gegen Wickede/Ruhr aus und 
fehlt im Abstiegskampf. SEITE 8

Das lokale Wetter

Samstag: morgens Regen, danach trocken
mit Sonne und Wolken, bis 19 Grad
Sonntag:  morgens bewölkt, danach
mehr Wolken als Sonne, bis 20 Grad 
Montag: tagsüber sonnig mit einzelnen
Wolken, abends wolkiger, bis 19 Grad
Dienstag: nachts Regen und Gewitter,
morgens Schauer, dann sonniger, 18 Grad

Das lokale Wetter
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EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de
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Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

FREITAG, 
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MAi
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Für diesen Gut-

schein erhalten 

Sie beim Kauf 

eines Fahrchips 

eine Freifahrt.

Also: pro Person 

1 x zahlen 

= 2 x fahren !

gültig ab 14 Uhr
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gültig 
nur Montag, 

7.5.2012

„Eine Werbebroschüre“
Sendenhorst • Drei Geldprei-
se im Wert von 50, 40, und 
30 Euro warten auf die mu-
sikalischsten Sänger, die das 
Maibaumrichten mit Früh-
lingsliedern begleiten. 

Eine reizvolle Idee hat sich 
der Sendenhorster Gewerbe-
verein einfallen lassen, um 
das traditionelle Maibaum-
richten am Montag, 30. April, 
auf dem Sendenhorster Rat-
hausplatz zu gestalten. Ab 
19 Uhr ist dazu jedermann 
eingeladen, mit vereinten 
Kräften den Maibaum auf-
zustellen. Dabei werden die 
Stadt- und Feuerwehrkapelle 
und der Spielmannszug der 
SG für die musikalische Un-
termalung sorgen. Anschlie-
ßend können dann Sängerin-

nen und Sänger in Gruppen 
von mindestens fünf Perso-
nen Frühlingslieder singen 
und durch den Applaus der 
Zuhörer belohnt werden. 
„Die drei Gruppen mit dem 
größten Applaus erhalten die 
Geldpreise“, erklärt Hermann 
Stadtmann, Vorsitzender des 
Gewerbevereins.

Teilnehmen können alle 
Gruppen, egal ob Freun-
deskreise, Kegelclubs oder 
Schulklassen. Anmeldungen 
sind nicht notwendig. Wäh-
rend des Maibaumrichtens 
wird von der Freiwilligen 
Feuerwehr für das leibliche 
Wohl der Besucher gesorgt. 
Der Tanz in den Mai findet 
anschließend direkt im Feu-
erwehrgerätehaus statt.•as

Wer kann singen ?
Maibaumrichten mit neuem Konzept

Osttor 38 · Sendenhorst
Telefon 0 25 26/93 99 80

www.hotel-zurmuehlen.de

Hotel-Restaurant

Unsere nächsten
bietet an:

Muttertag, 13.05.2012
Schmackhaftes Spargelbuffet

ab 12:00 Uhr pro Person 15 €
Kinder bis 12 Jahre 10 €

„Der Klassiker“
Jeder Sonntag ab 18:00 Uhr:
Rindfleisch mit Zwiebelsauce

soviel Sie mögen für
11 € pro Person

Spanische Tapas
ab sofort bieten wir Ihnen die
ganze Woche unsere selbst-

gemachten spanischen Spezialitäten

Tischreservierung erbeten

Mühlenstraße 14 · 48317 Drensteinfurt
Tel.: 02508/9354

www.amigos.drensteinfurt.de

Sonntag 6. Mai ab 18.00 Uhr
Großes Spargelbuffet

zum Sattessen

pro Person 18,90 €

13. Mai Muttertag ab 9.00 Uhr
amigos Frühstück,

reichhaltiges Frühstücksbuffet
inkl. Kaffee, Tee, Kakao

pro Person 9,60 €
Tischreservierung erbeten.

Es freut sich auf Ihren Besuch

Ihr  Amigos Team

WIR
WÜNSCHEN
DIESES WOCHENENDE
ALLEN

KOMMUNION�
KINDERN
UND ANGEHÖRIGEN
EINEN UNVERGESSLICHEN
SCHÖNEN TAG.
EURE SUSANNE

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:30/Sa 9:00-13:00
Dein Schreib- und S
Westwall 46 · 48317 Drensteinfurt

Einladung
zum Jubiläumsfest

10 Jahre Schulze-Eckel

Prozessionsweg 4  
59227 Ahlen   
Telefon: (0 23 82) 24 57

VW Golf 1.4 Style
59/80 kW/PS, EZ:09/11, 3.200 km,

Benziner, Climatronic, Tempomat, Sitz-
heizung, Navi, Alufelgen, PDC, Nebel-
scheinwerfer, dkl. Fenster hinten, uvm.

15.790 € incl. 19% Mwst.
Aktionsfinanzierung durch VW-Bank möglich!

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Drensteinfurt • „In ähn-
licher Form“ habe er die 
Ergebnisse des Neutra-
len Expertenkreisen zum 
Thema Fracking erwar-
tet, betonte Stefan Hen-
richs, Vorsitzender der 
Drensteinfurter Bürgeri-
nitiative gegen Gasbohren 
(BIGG), im Gespräch mit 
der DZ. Überrascht wurde 
er von der am Mittwoch 
durch die Experten vor-
gelegte „Risikostudie Fra-
cking“ allerdings auch.

Unerwartet ist für ihn näm-
lich, dass die Studie der auch 
für ein Areal bei Rinkerode 
denkbaren Gasabbau-Me-
thode wörtlich „eine neue 
Dimension von Risiken“ zu-
gesteht. Andererseits werde 
aber Fracking doch als letzt-
lich beherrschbar dargestellt, 
so Henrichs.

Die Auswirkungen der Stu-
die bewertet der BIGG-Vor-
sitzende als „relativ gering“. 
Er verweist darauf, dass nur 
der Energiemulti Exxon, der 
den Expertenkreis letztlich 
auch finanzierte, sich an die 
Ergebnisse der Untersuchung 
halten wolle. Für andere Un-
ternehmen gelte diese Ver-
pflichtung aber nicht. Aus 
diesem Grund hatte die BIGG 
auch nicht an dem einjähri-
gen Dialogprozess teilgenom-
men, in dem die Experten ihr 
Vorgehen erläuterten.

Die 74-seitige, bunt bebil-
derte Studie erinnere ihn 

eher an „eine Werbebroschü-
re“, so Henrichs weiter. Zwar 
würden darin auch Fracking-
Risiken dargestellt, unterm 
Strich würden diese aller-
dings verharmlost.

„Absonderlich“ nennt der 
BIGG-Vorsitzende zudem 
die in mehreren Kapiteln der 
Studie aufgeführte Rubrik 
„Zeitreise 2030“. Darin wird 
beschrieben, wie Fracking 
– mit in der Zukunft hof-
fentlich weiter entwickelter 
Technik – durchgeführt wer-
den könnte. Henrichs: „Das 
geht gar nicht!“.

Die BIGG wolle das Exper-
ten-Papier nicht weiter disku-
tieren. „Die Initiative nimmt 
es zur Kenntnis“, erklärte der 
Vorsitzende.

„Rote Hände“

Derweil lasse sich die von 
Henrichs initiierte Kampa-
gne „Weder hier noch an-
derswo“ gut an. Momentan 
seien die „Roten Hände“, mit 
denen Mitbürger verdeutli-
chen können, dass sie auf 
ihrem Grundstück und in der 
Umgebung gegen Fracking 
sind, sogar ausverkauft. Beim 
Drensteinfurter „Sommer-
Feeling“ am Sonntag, 13. 
Mai, sollen sie aber am BIGG-
Stand wieder vorhanden 
sein. Fracking-Gegner aus 
Nordwalde und Borken hät-
ten die Protest-Zeichen eben-
falls schon  nachgeordert, so 
Henrichs. Bis nach Brüssel 
und Marseille seien die „Ro-
ten Hände“ schon verbreitet 
worden. „Ich glaube, die Ak-
tion läuft jetzt richtig“, findet 
Henrichs.•jan

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Wesentliche Ergebnisse der „Risikostudie Fracking“ in Kürze:
• Fracken in so genannten unkonventionellen Lagerstätten (wie bei 
Rinkerode) ist „mit einer neuen Dimension von Risiken verbunden“. 
Im Vergleich zur konventionellen Erdgasförderung seien mehr Boh-
rungen nötig. Damit stiegen auch Wasserverbrauch, Chemieeinsatz 
oder die Anzahle der nötigen Transporte.
• Die Prüfung der Risiken habe „gezeigt, dass eine langsame Ent-
wicklung des Frackens in unkonventionellen Lagerstätten möglich 
sein sollte“. Es gebe keinen sachlichen Verbotsgrund.•jan

Ergebnisse der Studie

Der BIGG-Vorsitzende Ste-
fan Henrichs setzt auf „Rote 
Hände“.          Foto: Schneider

BIGG-Vorsitzender Stefan Henrichs zur Fracking-Studie

„Der Regenbogenfisch“ wurde jetzt in der Turnhalle der Albersloher Kita St. Lud-
gerus aufgeführt. Knapp zwei Wochen hatten sich die künf-

tigen Schulkinder der Kita unter der Regie von Leiterin Renate Krüger und ihrer Mitarbeiterinnen mit Proben und 
Kostümbasteln auf das Musical vorbereitet. Das Ergebnis konnte sich sehen und hören lassen. In hübschen Kostümen 
betraten die kleinen Meeresbewohner die zur Unterwasserwelt gestaltete Bühne und präsentierten die tiefsinnige 
Geschichte des bunten, aber eitlen Regenbogenfisches, der Angst um seine hübschen Glitzerschuppen hat. Die jungen 
Schauspieler wollten nicht alleine tanzen und forderten die Zuschauer auf, sich am „Fischtanz“ zu beteiligen. Die 
Leistung der Darsteller wurde mit einem Riesenapplaus und kleinen Geschenken belohnt. Text/Foto: Husmann
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Närmann EP
• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•9.30-11.30 Uhr: Bündnisgrüne, 

Fahrradflohmarkt, am REWE
•11-16 Uhr: TCD, Tag der offe-

nen Tür, Tennisanlage
•14-16.30 Uhr: Kita St. Regina, 

Kinderkleider- und Spielzeug-
basar, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Walstedde
•10-12 Uhr: Infostand der SPD, 

am K+K-Markt
•13 Uhr: Kolpingsfamilie, Fahrt 

in die Rieselfelder nach Müns-
ter, ab Pfarrheim

•18 Uhr: Heimatverein, Mai-
baum-Aufstellen, Platz vor der 
Maximilian-Apotheke

Sendenhorst
•9 Uhr: ev. Gemeinde, Frühstück, 

ev. Gemeindehaus
•14 Uhr: SG-Tennisabteilung, 

Rosenturnier, Tennisanlage

Albersloh
•14 Uhr: RVA, Radtour und 

Schützenfest, Reithalle

Sonntag

Drensteinfurt
•10 Uhr: Klack 09, Bouleturnier, 

Boulodrom im Erlfeld
•10.15 Uhr: CDU, Radwandertag 

zum Haus Borg in Rinkerode, 
ab Alte Post

•14.30-17.30 Uhr: Seniorennetz-
werk, Spielenachmittag, Kul-
turbahnhof

•15-17 Uhr: kfd, „Kaffeeklatsch“ 
für Jedermann, Cafeteria Mal-
teserstift St. Marien

Sendenhorst
•13.30 Uhr: ADFC, Anradeln 

zum Sattelfest nach Hoetmar, 
ab K+K-Parkplatz

Montag

Drensteinfurt
•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-

gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

Sendenhorst
•8 Uhr: kfd, Tagesausflug zur 

Weltgartenbauausstellung 
nach Venlo, Lambertiplatz

•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-
nioren, DRK-Heim

•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-
mer (Südstraße) geöffnet

•19 Uhr: Gewerbeverein, Mai-
baumrichten, Rathausplatz

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

•20 Uhr: Feuerwehr, Tanz in den 
Mai, Feuerwehrgerätehaus, 
Fröbelstraße

Maifeiertag

Drensteinfurt
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Kleider-

kammer, ev. Gemeindehaus

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Ludge-

rushaus

Mittwoch

Drensteinfurt
•9.30-11.30 Uhr: Deutsch-Aus-

ländischer Freundeskreis, Klei-
derkammer geöffnet, evange-
lisches Gemeindehaus

•14 Uhr: kfd, Radtour zu Maian-
dacht in der Kapelle Borbein, 
anschl. Einkehr im Hof Schulze 
Rötering, ab Kirchplatz

•14.30 Uhr: Caritas-Senioren, 
Maifeier, Altes Pfarrhaus

•15 Uhr: Grüne, Diskussion zur 
„Energiewende“ mit Norbert 
Thewes und Oliver Krischer 
(MdB), Restaurant Amigos

•15 Uhr: ev. Frauenhilfe, Treffen, 
Gemeindehaus

•19 Uhr: Cafe Malta, Vortrag 
„Reizüberflutung von De-
menzkranken“, Caféteria Mal-
teserstift

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•14.15 Uhr: kfd, Radtour zu Mai-

andacht in der Kapelle Borbein, 
anschl. Einkehr im Hof Schulze 
Rötering, ab Kirchplatz

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
15-17 Uhr:  ev Frauenhilfe, 

Nachnittagskreis, ev. Gemein-
dehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

•17 Uhr: kfd, Maitour mit dem 
Fahrrad, ab Pumpe

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 
Treffen, Gemeinderäume der 
Gnadenkirche

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 10 Uhr Erstkommunionfeier, um 18 Uhr Dankandacht zur 
Erstkommunion.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe mit Beteiligung des 
Kirchenchores zum Georgsfest des Schützenvereins.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, um 19 Uhr ökumenisches Abendgebet.

•Friedenskirche, Rinkerode: kein eigener Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 10 Uhr Konfirmations-
gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 10 Uhr Konfirmations-
gottesdienst mit Abendmahl.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein eigener Gottesdienst; Sonntag um 10 
Uhr Konfirmationsgottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 (kostenlos) 
oder (0180) 5044100 (14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 
Cent vom Handy); Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekennotdienst:  0800/0022833 (vom Festnetz 
kostenlos) oder 22833 (vom Handy 69 Cent/Min.), www.akwl.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 

bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten 
Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 
10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Walstedde: Mi. 
von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: Jobcenter:  (0 25 08) 
99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 Uhr; Amt 
für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 16.15 Uhr 
(nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene Sprechstunde), 
Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat von 14 bis 16 Uhr; 
Finanzamt: jeden dritten Di. im Monat von 8.30 bis 12 Uhr und von 
14 bis 16 Uhr.

•Seniorenbüro Drensteinfurt: Di. von 9 bis 10.30 Uhr im Kulturbahn-
hof,  (02508) 993795.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung); Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis 
Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Mo. von 15 bis 17 Uhr und Fr. von 9 bis 
11 Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro im Forum Schleiten, Schlei-
ten 15, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 Uhr Sprechstunde im Kon-
taktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Seniorenberatung Sendenhorst: Mo. bis Mi. und Fr. von 10 bis 11.30 
Uhr, Do. von 16 bis 17.30 Uhr Sprechstunde in der Beratungsstelle, 
Weststraße 6 in Sendenhorst,  (02526) 3003131 (täglich von 8 
bis 16 Uhr), E-Mail: info@seniorenberatung-sendenhorst.de.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

• Elisabeth Vogel vollendet am 30. April das 89. Lebensjahr.
• Gerhard Dieckmann vollendet am 1. Mai das 80. Lebensjahr.
• Eva Koopmann vollendet am 1. Mai das 82. Lebensjahr.
• Hildegard Weissen vollendet am 1. Mai das 84. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Walstedde • An den kom-
menden zwei Wochenenden 
werden 46 Jugendliche der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Ahlen konfirmiert, 
davon vier aus Walstedde. Im 
Februar 2011 haben sie ihre 
Konfirmandenzeit begonnen, 
seitdem sind sie wöchent-
lich zum Unterricht gegan-
gen. Den Abschluss der Kon-
firmandenzeit bildete eine 
Tagesfahrt nach Bethel, wo 
die Jugendlichen das Leben 
mit Behinderungen kennen 
lernten. Der Gottesdienst in 
Walstedde findet am Sonn-
tag, 29. April, um 10 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus statt.

Konfirmation
am Sonntag

Drensteinfurt • Mit seinem 
neuen Chorleiter Thomas Mó-
dos ist der MGV Drensteinfurt 
hochzufrieden. Und dennoch 
plagen den Meisterchor Sor-
gen – Nachwuchssorgen.

„Der neue ‚Mann vor den 
Sängern‘ hat sich in den 
vergangenen Monaten als 
der angekündigte Glücks-
griff bestätigt“, so der MGV. 
Doch trotz der vielen guten 
Aussichten beschäftigt sich 
der Vorstand nach wie vor 
mit dem Sängernachwuchs. 
„Der Altersdurchschnitt in 
den Gesangvereinen wird 
immer höher, jugendlicher 
Nachwuchs ist nur spärlich 
vorzufinden“, heißt es in der 
Pressemitteilung. Zwar sei 

die Lage beim MGV nicht 
ganz so gravierend, aber auch 
hier gelte es, immer wieder 
neue Chormitglieder für das 
Singen zu begeistern.

Aufgrund der vielen anste-
henden Aufgaben – unter an-
derem stehen in diesem Jahr 
zwei Konzerte an, und im 
nächsten Jahr soll der Titel 
„Meisterchor“ zum siebten 
Mal errungen werden – bittet 
auch der Chorleiter um einen 
guten Probenbesuch.

Bei Interesse kann völlig 
unverbindlich eine Probe 
besucht werden, die immer 
montags um 20 Uhr im Gast-
hof Zur Werse stattfindet. 
Auskunft erteilt Reinhard 
Lohmann, Tel. (02508) 8564.

Drensteinfurt • Jahr-
zehntelang waren sie in 
Drensteinfurt aktiv und 
präsentierten den Stew-
wertern alle zwei Jahre 
erfrischende Theaterstü-
cke auf Plattdeutsch: die 
Darsteller der Laienspiel-
schar der Kolpingsfami-
lie. Mit dem Verkauf des 
Kolpinghauses 2006 war 
dann Schluss mit dieser 
Tradition. Jetzt will das 
Team von damals das 
Theaterprojekt wieder 
aufleben lassen.

Das Laientheater der Kol-
pingsfamilie gibt es in 
Drensteinfurt mit zwischen-
zeitlichen Aussetzern bereits 
seit den 1920-er Jahren. Zu ei-
ner festen Größe im kulturel-
len Leben der Stadt wurde es 
1976, als die Laienspielschar 
anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens der Stewwerter 
Kolpingsfamilie erneut zu-
sammenkam.

Bis zum Verkauf des Kol-
pinghauses 2006 spielten die 

Männer und Frauen, nicht 
nur Mitglieder der Kolpings-
familie, regelmäßig zusam-
men. Danach war es für die 
ehrenamtlichen Laiendarstel-
ler nicht mehr möglich wei-
terzumachen. 

„Letztendlich war es eine 
finanzielle Entscheidung“, 
erklärt Teamsprecher Theo 
Heimken wehmütig. Schließ-
lich wurde die Bühne im Kol-
pinghaus zugemauert.

Projekt

Doch die Plattdeutschen 
Abende im Kolpinghaus 
schienen die Stewwerter 
nicht so schell zu vergessen. 
Schon seit einiger Zeit regten 
sich Stimmen, das Laienthe-
ater nach Drensteinfurt zu-
rückzuholen. „Wann spielt 
ihr wieder?“, hakten Freunde 
der Laiendarsteller regelmä-
ßig nach. Schließlich brachte 
der Vorstand der Kolpingsfa-
milie das Projekt wieder ins 
Rollen. Heimken erkundigte 

sich bei Bürgermeister Paul 
Berlage nach einer Mög-
lichkeit, das Theaterprojekt 
erneut in Stewwert zu in-
stallieren. Der zeigte sich 
wohlwollend: Die Laienspiel-
schar bedeute Renommee für 
Stewwert. Auch eine Spiel-
stätte wurde gefunden: In der 
Aula der Realschule können 
die Hobbyschauspieler bald 
ihre Auftritte planen.

Dass gleich 14 Drenstein-
furter zum ersten Treffen in 
der Alten Küsterei zusam-
menkamen, zeugt von dem 
hohen Interesse, das auch 
nach sechs Jahren Pause vor-
handen ist. Eines stellte sich 
schnell heraus. „Es ist nicht 
die große Schwierigkeit, Leu-
te zum Spielen zu finden, 
sondern für die körperlichen 
Arbeiten“, so Heimken. Jetzt 
heißt es, Schreiner für den 
Bau einer Bühne und der Ku-
lissen zu finden. Dann muss 
ein Platz gefunden werden, 
an dem die mobile Bühne 
während der Spielpause ge-

lagert werden kann.
 Weitere grundlegende Fra-

gen müssen noch geklärt 
werden: Wer übernimmt bei 
den Auftritten welche Ar-
beit? Welche Vorbereitungen 
müssen getroffen werden?

Programm

Bis zur ersten Aufführung 
lassen es die Männer und 
Frauen langsam angehen. 
Geplant ist, in den Herbstfe-
rien des nächsten Jahres mit 
einem neuen, plattdeutschen 
Programm auf die Bühne zu 
gehen. Bei ihrem nächsten 
Treffen wird erst einmal der 
Aufführungsort Realschule 
erkundet.

Wer Lust hat, sich der Lai-
enspielschar anzuschließen, 
kann sich mit Theo Heimken, 
Tel. (02508) 8295, in Verbin-
dung setzen. Auch helfende 
Hände beim Requisitenbau, 
Stühleaufstellen oder ähnli-
chen Tätigkeiten sind gern 
gesehen.•jud

Glückliche
Gewinner

Drensteinfurt • Wegen des 
Feiertages am 1. Mai finden 
das Seniorenfrühstück und 
das Seniorenbüro dann nicht 
statt. Der nächste Termin ist 
am Dienstag, 8. Mai, ab 9 Uhr 
im Kulturbahnhof.

Kein Frühstück
am 1. Mai

Gewinnspiel

In der vergangenen Woche 
haben wir Karten für die Er-
öffnungsveranstaltung der 
Stewwerter Kleinkunstbühne 
mit dem Duo „Thekentratsch“ 
am Samstag, 5. Mai, um 20 
Uhr in der Festhalle Volkmar 
verlost. Über je eine Eintritts-
karte können sich Thomas 
Schmidt und Günther Kers-
ting aus Drensteinfurt freuen. 
Beide Gewinner bekommen 
Post von uns! Karten gibt‘s im 
Vorverkauf für 16 Euro und an 
der Abendkasse für 20 Euro 
unter Tel. (02508) 1434 oder 
bei Schreibwaren Homann, 
Markt 1 in Drensteinfurt.

In der Mensa
gibt‘s Gulasch

Rinkerode • Die Besucher 
der Senioren-Mensa bringen 
stets guten Appetit mit, wenn 
sie sich 14-tägig mittwochs 
um 12 Uhr im Rinkeroder 
Gasthaus Arning treffen. Das 
Küchenteam hat am kom-
menden Mittwoch, 2. Mai, 
Rindergulasch mit Kartoffeln 
und frischen Salaten im An-
gebot. Zum Nachtisch gibt 
es eine Mascarpone-Kirsch-
Crème. Herzlich willkommen 
sind alle, die gerne in Ge-
meinschaft essen. Zum Ab-
schluss gibt es immer noch 
Kaffee und Selbstgebackenes 
– alles zum Preis von 4 Euro.

• Bei einem Verkehrsunfall am Donnerstagvormittag auf der 
Lorenbeckstraße in Sendenhorst wurde ein Fahrradfahrer 
schwer verletzt. Er war auf einem Radweg in Richtung Tön-
nishäuschen unterwegs, als er plötzlich auf die Fahrbahn 
zog und gegen den Wagen eines 44-jährigen Münsteraners 
fuhr. Der 78-jährige Sendenhorster stürzte und verletzte sich 
schwer. Er wurde in das Ahlener Krankenhaus gebracht.

• Ein Lkw und ein Auto sind am Donnerstagnachmittag auf 
der L 586 bei Sendenhorst zusammengestoßen. Beim Abbie-
gen hatte der 37-jährige Freckenhorster den Wagen der 49-jäh-
rigen Frau aus Albersloh übersehen. Die Frau wurde schwer 
verletzt ins Krankenhaus gebracht. Beide Fahrzeuge wurden 
abgeschleppt. Der Sachschaden beträgt 12 500 Euro. Die L 586 
musste für eine Stunde voll gesperrt werden.

MGV hat viel vor

Aus dem Polizeibericht

Laienspielschar will ab 2013 plattdeutsche Stücke in der Realschule aufführen

Kolping macht wieder Theater
Diese Hobby-Schauspieler möchten die Theatertradition der Stewwerter Kolpingsfamilie wiederbeleben.  Foto: Wiesrecker
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Walstedde • Die Kolpingsfa-
milie Walstedde begeht das 
Josef-Schutzfest am Samstag, 
12. Mai. Die Feier beginnt um 
19 Uhr mit einer Messe in St. 
Lambertus. Die Choralscho-
la unter Leitung von Erwin 
und Volker Möllers gestaltet 
diese Messe mit. Anschlie-
ßend findet der traditionelle 
Maigang der Kolpingsfamilie 
in die Umgebung Walsteddes 
statt. Abgeschlossen wird der 
Tag mit einem Fest im Pfarr-
heim, ausgerichtet von der 
diesjährigen Weinkönigin der 
Kolpingsfamilie, Hildegard I., 
und ihrem Bacchus Hubert.

Drensteinfurt • Zur nächsten 
Sitzung lädt die CDU-Frakti-
on am Donnerstag, 3. Mai, um 
19 Uhr in die Alte Post ein. In 
dieser Sitzung befassen sich 
die Politiker hauptsächlich 
mit der Energiepolitik für 
Drensteinfurt. Desweiteren 
wird turnusmäßig der Frakti-
onsvorstand neu gewählt.

In ihrer vergangenen Sitzung 
hat die Drensteinfurter CDU-
Fraktion klare Beschlüsse zur 
Förderung von Gasvorkom-
men aus unkonventionellen 
Lagerstätten gefasst:

• „Die Ausbeutung der Gas-
vorkommen im Gebiet unter 
Drensteinfurt wird zum jetzi-
gen Zeitpunkt grundsätzlich 
abgelehnt. Diese Bodenschät-
ze sollten für künftige Gene-
rationen vorbehalten bleiben 
und sind als gegenwärtige 
Energieträger nicht notwen-
dig und viel zu kostbar.“

• „Bei den Probebohrun-
gen und der Förderung wird 
Fracking angewendet. Dieses 
Verfahren, ob mit oder ohne 
Chemikalieneinsatz, lehnt 
die CDU grundsätzlich ab.“

• „Städtische Grundstücke 
dürfen weder für Probefracks 
noch für unkonventionelle 
Erdgasgewinnung zur Verfü-
gung gestellt werden.“

Beschlüsse der
CDU-Fraktion

Walstedde • Folgende Termi-
ne gibt die kfd Walstedde für 
den Monat Mai bekannt:

• Am Mittwoch, 2. Mai, 
feiert die kfd Walstedde mit 
der kfd St. Regina eine ge-
meinschaftliche Maiandacht. 
Die Walstedderinnen treffen 
sich um 14.15 Uhr am Kirch-
platz. Von dort aus geht es in 
Richtung Drensteinfurt, wo 
sich die kfd-Frauen um 15 
Uhr an der Kapelle Borbein 
treffen. Anschließend radeln 

alle zum Hof Schulze Röte-
ring und lassen den Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen 
ausklingen. Sollte es regnen, 
wird eine Fahrgemeinschaft 
gebildet. Rückfragen unter 
Tel. (02387) 1011 o. 262.

• Am Mittwoch, 9. Mai, 
findet in Ameke um 8.30 
Uhr eine Gemeinschafts-
messe statt. Hierzu sind alle 
Gemeindemitglieder einge-
laden. Ein anschließendes 
Frühstück findet nicht statt.

Josef-Schutzfest
wird begangen

Radfahrer mit gelben Warnwesten konnte man am Dienstagmorgen in der Stewwerter Innenstadt vermehrt 
antreffen. Die Viertklässler der Kardinal-von-Galen-Grundschule legten ihre Fahrradprüfung 

ab. 90 Kinder manövrierten ihre Velos unter Aufsicht von Streckenposten nervös durch schwierige Verkehrssituationen 
und durften sich hinterher alle über eine bestandene Prüfung freuen. Zwei Polizisten aus Ahlen überreichten 15 Schülern 
sogar eine Ehrenurkunde – sie hatten die volle Punktzahl erreicht. Text/Foto: Puente

„Starke Eltern,
starke Kinder“

Rinkerode • „Starke Eltern, 
starke Kinder: Mehr Spaß, 
weniger Stress in der Erzie-
hung“: Unter diesem Motto 
bieten die Kita St. Pankratius 
und die Familienbildungs-
stätte Ahlen einen Kursus 
an, der am Mittwoch, 8. Mai, 
beginnt. Er findet dann an 
acht Abenden jeweils um 20 
Uhr in der Kindertagesstätte 
an der Stellastraße statt. Hier 
können Eltern sich austau-
schen und Tipps erhalten. Die 
Leitung hat FBS-Leiter Dieter 
van Stephaudt, die Kosten 
betragen 70 Euro pro Person 
oder 120 Euro pro Elternpaar. 
Anmeldung in der Kita, Tel. 
(02538) 522.

Walstedde • Sonnenener-
gie ist kostenlos, sauber und 
nahezu ganzjährig verfüg-
bar. Aus diesem Grund ist 
in Walstedde in Zusammen-
arbeit mit der Hochschule 
Hamm-Lippstadt ein Pionier-
projekt realisiert worden, das 
aufgrund seines wichtigen 
Beitrags für den Klimaschutz 
nun vom Land NRW ausge-
zeichnet worden ist.

Bei dem Projekt handelt es 
sich um eine große thermi-
sche Solaranlage mit 60 Qua-
dratmetern Kollektorfläche, 
die einen 6000 Liter großen 
Schichtenspeicher auf etwa 
60 Grad aufheizt. Über einen 
Wärmetauscher werden dann 
sowohl die Heizung und Du-
schen der Sportanlage als 
auch die Heizung der angren-
zenden Feuerwehr betrieben.

Einzigartig an diesem Pro-
jekt ist die Kombination mit 
einer 80-kW-Hybridwärme-
pumpe, die an „schattigen“ 
Tagen die nötige Wärme aus 
dem Abwasser des Kanals, 

der Außenluft oder der Abluft 
der Kompressoren der Pump-
station nutzt. Hier wurde 
gleich ein doppelter Nutzen 
erzielt: Durch die Rückge-
winnung der Wärme des Ab-
wassers wird die Temperatur 
des Kanalnetzes herabgesetzt, 
was wiederum der Flora und 
Fauna zugute kommt.

Als Unterstützung an be-
sonders kalten Wintertagen 
steht nach wie vor die 60-
kW-Gasbrennwerttherme der 
Sportanlage zur Verfügung. 
Auf diese Weise ist warmes 
Wasser garantiert und die En-
ergieeffizienz maximiert.

Diplom-Ingenieur Klaus 
Eusterwiemann, der der Stadt 
auch im Vorfeld schon mit 
Rat und Tat zur Seite gestan-
den hat, überreichte die Pla-
kette „Energiesparer NRW“ 
jetzt an Bürgermeister Paul 
Berlage, der sich über die Ho-
norierung des Engagements 
sehr freut und auf einen ge-
wissen Nachahmungseffekt 
hofft.

Drensteinfurt • Die CDU-
Ortsunion Drensteinfurt führt 
am Sonntag, 29. April, ihren 
traditionellen Radwander-
tag durch. Um 10.15 Uhr ist 
Start an der Alten Post. Die 
diesjährigen Ehrengäste sind 
Regierungspräsident Prof. 
Dr. Reinhard Klenke und der 
CDU-Landtagskandidat Hen-
ning Rehbaum. Ziel ist das 
Haus Borg in Rinkerode, wo 
Familie Dreyer der Gruppe 
die restaurierte Schlossanla-
ge vorstellen wird. Gegen 14 
Uhr werden die Radler wieder 
vor der Alten Post zu Kaffee, 
Kuchen und Schmackhaftem 
vom Grill erwartet.

Radwandertag
zum Haus Borg

17 Mitglieder des Hei-
matvereins aus 

Walstedde besuchten am 
Dienstag den Hagener 
Kirsch-Lehrpfad. Unter 
fachkundiger Führung lern-
ten die Teilnehmer Deutsch-
lands größte Kirschsorten-
sammlung kennen. Danach 
ging es zur Töpferei Niehen-
ke. Hier gab es den verdien-
ten Kaffee mit Kirschkuchen 
für die Besuchergruppe. Die 
Besichtigung der 200 Jahre 
alten Töpferei bildete dann 
der Abschluss dieses Tages-
ausflugs.  Foto: pr

Die nötige Wärme
Dritte „Energiesparer“-Plakette für die Stadt

Blickpunkt kfd-Programm

Andacht und Messe

Drensteinfurt • Diese Aktivi-
täten hält die kfd St. Regina 
im Mai unter anderem für 
ihre Mitglieder bereit:

• Am Mittwoch, 2. Mai, lädt 
die kfd zur gemeinsamen Mai-
andacht mit den Frauen aus 
St. Lambertus in die Kapelle 
Borbein ein. Start ist um 14 
Uhr am Kirchplatz. Anschlie-
ßend soll der Nachmittag mit 
einem gemütlichen Beisam-
mensein im Landcafé Schul-
ze Rötering ausklingen.

• Am Montag, 14. Mai, steht 
um 15.30 Uhr im Malteser-
stift unter dem Motto „Der 
Mai ist gekommen“ das Mai-
singen auf dem Programm. 
Der Singkreis der kfd un-

ter der Leitung von Gertrud 
Bennemann gestaltet für die 
Bewohner des Stifts ein paar 
gemütliche Stunden.

• Am Mittwoch, 16. Mai, 
startet die Gruppe „Rad und 
Rast“ zur ersten Radtour in 
diesem Jahr. Um 14 Uhr tref-
fen sich die Teilnehmerinnen 
auf dem Kirchplatz und ra-
deln zum Kutschenmuseum 
in Sendenhorst. Anschlie-
ßend erwartet die Frauen eine 
gemütlich gedeckte Kaffeeta-
fel im Gasthaus Waldmutter. 
Die Leitung dieser Tour ha-
ben Adelheid Saphörster und 
Marlies Kroos. Alle Frauen, 
die gerne Fahrrad fahren, 
sind zur Tour eingeladen.

An einem Tag im Mai

Einen erlebnisreichen Tag hatten die Steppkes 
des Kindergartens St. Georg in Ameke auf 

dem Bauernhof der Familie Holtrup in Nordick. Als ers-
tes wurden die Kühe gemolken. Anschließend durften die 
Kinder die Kälber streicheln. Nach der Fütterung der Tiere 
konnten die Besucher sich bei Broten, Joghurt, Kakao und 
Erdbeermilch stärken. Das Frühstück fand auf Strohballen 
statt, auf denen dann noch getobt werden konnte.     Foto: pr

Drensteinfurt • Mehr als 
80 Marktstände – das gab 
es beim „Sommer-Fee-
ling“ bisher noch nie. Ein 
vielfältiges Bühnenpro-
gramm für Jung und Alt, 
zahlreiche Kinderattrakti-
onen und ein Trödelmarkt 
verwandeln die Dren-
steinfurter Innenstadt am 
Sonntag, 13. Mai, in eine 
kleine Kirmes. 

Mit viel Engagement und 
spürbarer Begeisterung für 
die Sache planen die Mitglie-
der der Arbeitsgruppe „Som-
mer-Feeling“ der Interessen-
gemeinschaft Werbung für 
Drensteinfurt (IGW) momen-
tan die letzten organisatori-
schen Details für den Früh-
lings- und Sommermarkt in 
der Stewwerter Innenstadt. 
„Die Veranstaltung wird die-
ses Mal auf jeden Fall größer 
als in den vergangenen Jah-
ren ausfallen“, gibt Stefanie 
Fels einen Ausblick auf das 
Event. „So wird es zum ers-
ten Mal einen Trödelmarkt 
für Erwachsene geben.“

Viele Vereine

Auch in diesem Frühjahr 
konnten die Mitglieder der 
IGW viele Stewwerter Verei-
ne mit ins Boot holen. Es be-
teiligen sich beispielsweise 

die DJK, die Freiwillige Feu-
erwehr und die Bürgerinitia-
tive BIGG, die die Veranstal-
tung mit verschiedenartigen 
Ständen erweitern. Für die 
Kinder hat sich die Arbeits-
gruppe wieder etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. 
Neben Kinder-Bungee-Jum-
ping, Waterball und einem 
Kettenkarussell dürfen sich 
die jungen Besucher auf ein 

großes Trampolin freuen. Bei 
den Standorten der einzelnen 
Marktstände sei geplant, die 
vernetzten Straßen in The-
mengebiete aufzuteilen.

Verbunden wird das „Som-
mer-Feeling“ wieder mit dem 
Maibaumaufstellen, für das 
der Bürgerschützenverein St. 
Johannes die Verantwortung 
trägt. „Wir möchten alte Tra-
ditionen mit Neuem vermi-

schen“, stellt Fels das Kon-
zept des Events vor. Auch 
einen verkaufsoffenen Sonn-
tag wird es geben.

Die Organisatoren Stefanie 
Fels, Heike Kettner, Stefanie 
Lenz, Erika Struckamp, Petra 
Scheffer und Michael Bie-
dendieck freuen sich auf ei-
nen fröhlich-bunten Maitag, 
bei dem für jeden Geschmack 
etwas dabei sein wird.•jud

Drensteinfurt will 
für die Zahl

„25“ kämpfen

„Sommer-Feeling“ soll größer und bunter werden / Viele Angebote für Kinder

Rinkerode • Im Monat Mai 
bietet die kfd Rinkerode fol-
gendes Programm:

• Am Freitag, 4. Mai, ist um 
8.15 Uhr das Friedensgebet 
im Meditationsraum.

• Am Mittwoch. 9. Mai, 
treffen sich die Leezenladies 
um 19 Uhr am Dorfplatz.

• Am Donnerstag, 10. Mai, 
ist um 19 Uhr die Maiandacht 
an der Marienstatue der Fa-
milie Lohmann, Stellastraße.

• Am Donnerstag, 24. Mai, 
ist die Gemeinschaftsmesse 
um 8.15 Uhr in St. Pankratius 
mit anschließendem Früh-

stück im Pfarrzentrum.
• Am Donnerstag, 31. Mai, 

steht die Tagesfahrt nach 
Vreden auf dem Programm. 
Treff ist um 8.30 Uhr an der 
Genossenschaft. In Vreden 
steht die Besichtigung des 
größten kulturgeschichtli-
chen Museums im Westmüns-
terland auf dem Programm. 
Danach geht es weiter zur 
Gartenanlage Picker in We-
secke. Ein abwechslungsrei-
cher und romantischer Stau-
dengarten lädt ein endeckt zu 
werden. Anmeldungen bei 
Doris Albrecht, Tel. 1234.

Ausflug nach Vreden

Singen und Radeln

Drensteinfurt • Die Stadt 
Drensteinfurt will all ihren 
politischen Einfluss nutzen 
um darauf hinzuwirken, dass 
für die neuen Sekundarschu-
len eine Obergrenze von 25 
Schülern pro Klasse gesetz-
lich festgeschrieben wird. 
Eine entsprechende Resolu-
tion wurde am Donnerstag-
abend im Schulausschuss 
einstimmig verabschiedet.

In den vergangenen Mona-
ten hatte es Unstimmigkeiten 
zwischen der Stadt Dren-
steinfurt und der Bezirksregie-
rung Münster gegeben. Denn 
im Genehmigungsschreiben 
für die „Teamschule“ vom 
6. Februar seien, so Bürger-
meister Paul Berlage, „zwei 
wesentliche inhaltliche Neu-
erungen“ beinhaltet gewesen, 
„die von der Bezirksregierung 
bisher gar nicht oder in ganz 
anderer Weise kommuniziert 
wurden“.

Höchstwerte

Dabei handelte es sich zum 
einen um die Vorgabe, bis zu 
30 Schüler pro Klasse auf-
nehmen zu müssen, solange 
es keine eindeutige gesetz-
liche Regelung zu den Klas-
senfrequenzhöchstwerten 
gibt. Zum anderen behielt die 
Bezirksregierung sich vor, 
die Genehmigung der Vier-
zügigkeit zu widerrufen, falls 
es nicht gelingt, 100 Schüler 
aus dem eigenen Stadtgebiet 
für die neue Sekundarschule 
zu gewinnen. „Als ich diese 
Nachricht bekam, war ich 
wie vom Blitz getroffen“, er-
zählte der Bürgermeister am 
Donnerstag im Ausschuss.

Nur wenige Tage später wa-
ren insgesamt 109 Kinder für 
die Sekundarschule angemel-

det worden. Die Stadt hatte 
neun Ablehnungsbeschei-
de verschickt, die auf Order 
der Bezirksregierung jedoch 
wieder aufgehoben werden 
mussten (DZ berichtete).

Nun wolle man dafür kämp-
fen, die stets gegenüber der 
Öffentlichkeit vertretene 
Zahl „25“ auch umsetzen zu 
können. Für den ersten Jahr-
gang sei dies wahrscheinlich 
nicht mehr möglich. Denn 
nunmehr seien 108 Kinder 
für die Sekundarschule ange-
meldet, was eine Klassenstär-
ke von 27 bedeutet.

Glaubwürdigkeit

Grundsätzlich stellten sich 
alle vier Fraktionen hinter 
die Verwaltung. „Es geht 
hier auch um unsere Glaub-
würdigkeit. Wir müssen da 
unseren Standpunkt formu-
lieren“, brachte es Martin Ha-
vers (SPD) auf den Punkt. 

Die Bündnisgrünen beton-
ten dabei, dass das erarbeite-
te Schulkonzept jedoch nicht 
nur von den 25 Schülern pro 
Klasse abhinge. Wichtig sei 
insbesondere das Schüler-
Lehrer-Verhältnis, um eine 
individuelle Förderung der 
Kinder zu gewährleisten.

Drensteinfurt will nicht die 
einzige Stadt mit einer sol-
chen Resolution bleiben. Er 
sei im Gespräch mit Bürger-
meisterkollegen in Münster, 
Ahlen und Sassenberg, wo 
man von den Regelungen 
der Bezirksregierung eben-
falls überrascht gewesen sei, 
so Berlage. „Vielleicht be-
kommen wir alle betroffenen 
Kommunen im Münsterland 
unter einen Hut.“ Auch den 
Klageweg will Drensteinfurt 
nicht ausschließen.•ne

Resolution zur Klassenstärke verabschiedet

Sie wollen für ein buntes „Sommer-Feeling“ sorgen (v.l.): Stefanie Fels, Petra Scheffer, 
Erika Struckamp, Stefanie Lenz und Heike Kettner von der IG Werbung. Foto: Wiesrecker



Bezirksliga 9: SG Senden-
horst – TuS Wickede/Ruhr 
(Sonntag, 15 Uhr). Senden-
horst will genau da hin, wo 
Wickede schon steht; Platz 
zehn, das wäre der Klasse-
nerhalt. Ein Sieg am Sonntag 
im direkten Duell würde den 
Abstand auf fünf Punkte ver-
kürzen.

Trainer Matthias Greifen-
berg hat Respekt vor den 
Gästen. „Ein unbequemer 
Gegner. Die stehen kompakt 
und wenn man sie spielen 
lässt, können sie den Gegner 
auch schonmal abschießen“, 
sagt Greifenberg. Das habe 
man beim 0:3 im Hinspiel 
gesehen. Deshalb will Grei-
fenberg auch kein Haraki-
ri spielen, nicht ins offene 

Messer laufen – so wichtig 
ein Sieg auch wäre für die 
SG. „Wir haben unter der 
Woche an den Zweikämpfen 
gearbeitet, das zahlt sich hof-
fentlich aus.“ Ein Sieg gegen 
Wickede/Ruhr könnte die SG 
bereits Rang elf nahe bringen. 
Bis dorthin fehlen drei Punk-
te, Platz elf könnte für die Re-
legation reichen. 

Ausfallen werden für Sonn-
tag Arthur Erhardt (Schien-
beinprellung), Henning 
Brandherm (privat verhin-
dert) und Torwart Steven 
Klemm. Letzterer hatte sich 
am vergangenen Wochenen-
de beim 2:2 gegen die Wa-
rendorfer SU einen Kapsel-

riss im Fuß zugezogen. Für 
Klemm hütet gegen Wickede/
Ruhr Paul Hunder das Tor. 
Wieder im Kader ist Wolfram 
Buttermann, er konnte in den 
vergangenen Tagen schmerz-
frei trainieren. „Selbst wenn 
Wolfram nur ein paar Minu-
ten spielen kann, ist er wich-
tig für unser Spiel“, sagt Grei-
fenberg.

Kreisliga B3: SG II – SVD II 
(Sonntag, 12.30 Uhr). Siehe 
Bericht SVD oberhalb.

Kreisliga B2: Die dritte Sen-
denhorster Mannschaft hat 
gestern Abend um 20 Uhr, 
also nach Redaktionsschluss, 
gegen den Klub Mladost ge-
spielt. • ddr
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Kolobaric: „Spieler sind heiß“
SVD zu Gast bei Abstiegskandidat Ostenfelde / Keine Verletzungssorgen

Kreisliga A2: TSV 1895 Os-
tenfelde – SV Drensteinfurt 
(Sonntag, 15 Uhr). Vergange-
nen Sonntag mit Begleitung 
von Radio WAF einen direk-
ten Verfolger mit 1:0 bezwun-
gen – und jetzt gegen den 
Tabellen-14., den man im 
Hinspiel mit 4:1 besiegt hatte. 
Fehlt es da an Spannung, an 
Motivation gegen Ostenfel-
de? „Nein“, sagt Trainer Ivo 
Kolobaric, „da mache ich mir 
überhaupt keine Sorgen.“

Noch maximal acht Spiele 
trennen den SVD vom seit 
Jahren ersehnten und, falls 
er gelingt, teuer erkauften 
Aufstieg. Bei fünf Punkten 
Vorsprung auf Rang zwei 
zählt für die Drensteinfurter 
jedes Spiel. „Die Motivation 
ist da, meine Spieler sind 
heiß, da bin ich mir sicher“, 
sagt Trainer Kolobaric. „Es ist 
auch ganz gut, dass wir nicht 
jede Woche gegen Sassenberg 
spielen.

Ostenfelde hat in der 
Rückrunde bislang ganze 
fünf Punkte geholt. Am ver-
gangenen Wochenende verlor 
der TSV gegen den direkten 
Konkurrenten Warendorf mit 
1:2. Dieser zog mit dem Sieg 
an Ostenfelde vorbei, die 
jetzt nur noch 14. sind und 
gegen den Abstieg kämpfen. 
„Ostenfelde wird ganz tief 
stehen, da ist ein frühes Tor 
besonders wichtig“, sagt Ko-
lobaric. Der SV Drensteinfurt 
muss sich weiterhin nicht 
um verletzte Spieler sorgen, 
alle sind einsatzbereit. 

Kreisliga B3: SG II – SVD II 
(Sonntag, 12.30 Uhr). Mal 
wieder ein Derby: Wenn die 
Reserve der SG am Sonntag 
die SVD-Vertretung emp-
fängt, trifft der Tabellendritte 
auf den -achten. Eigentlich ist 
Sendenhorst Favorit. Jedoch: 

Das Hinspiel gewann der 
SVD 3:2. Zudem kassierten 
die Sendenhorster am  Wo-
chenende ein 0:4 bei Tabel-
lennachbar DJK Everswinkel, 
der SVD gewann parallel 5:2 
gegen Kellerkind VfL Sassen-
berg II. 

Kreisliga C4: SVD III – VfL 
Sassenberg III (Sonntag, 15 
Uhr). Der Tabellennachbar ist 
zu Gast, Sassenberg hat einen 
Punkt weniger und steht ei-
nen Platz hinter dem SVD auf 
Rang zwölf. Das Hinspiel ge-
wann Sassenberg 3:2. • ddr

Rinkerode • Die Termine der 
SVR-Jugendfußballteams:

Samstag:
• Dyckburg – B-Jugend, 12 Uhr
• Warendorfer SU – C1, 15 Uhr
• C2 – SG Telgte II, 14 Uhr
• SC Füchtorf – E1, 11.30 Uhr
• E2 – SV Drensteinfurt, 11 Uhr
• F-Jugend – Ostbevern, 10 Uhr
• Gelmer – C-Mädchen, 12.45 Uhr

Sonntag:
• A-Jugend – SG Bösensell, 10.30 Uhr
• Westkirchen – Minis, 11 Uhr

SVR-Termine

Drensteinfurt • Die erste 
Mannschaft der Bouleabtei-
lung des SVD steht nach den 
ersten beiden Spieltagen auf 
Platz eins der Kreisliga A 
Westfalen. In Beelen gewan-
nen die Drensteinfurter sie-
ben von zehn Spielen. Der 
SVD geht jedoch davon aus, 
die Tabellenführung schon 
am nächsten Doppelspieltag 
wieder zu verlieren; der fin-
det am 1. Juli in Warendorf 
statt. Bereits am morgigen 
Sonntag treffen sich die Mit-
glieder zum „Asaparaguscup 
2012“ (Spargelturnier) auf 
der Drensteinfurter Anlage. 
Beginn ist um 10 Uhr.

Bouleteam 
steht auf eins

Drensteinfurt • „Deutsch-
land spielt Tennis“ – unter 
diesem Motto steht der Tag 
der offenen Tür beim Ten-
nis-Club Drensteinfurt am 
heutigen Samstag. Der TCD 
bietet von 11 bis 16 Uhr viele 

Aktionen für Groß und Klein 
an. Das Angebot reicht vom 
Puppentheater über Kinder-
schminken bis hin zu sport-
lichen Aktionen wie Klein-
feldtennis, Schläger-Test und 
Schnuppertraining für alle 
Gäste, die Tennis sofort aus-
probieren möchten.

Das Schnupper-Training bei 
Markus Hellenkemper dauert 
jeweils 45 Minuten. Kinder 
sind um 11 und um 14 Uhr 
an der Reihe, Erwachsene um 
12 und um 15 Uhr. 

Zwischendurch, um 13 
Uhr, wird getanzt. Die Fit-
nessParkCompany lädt zum 
lateinamerikanischen Zumba 
ein. Wer am Samstag keine 
Zeit hat, aber trotzdem Ten-
nis ausprobieren möchte, 
kann sich jederzeit bei Hel-
lenkemper unter 0171 724 08 
60 melden. 

Mit dem Tag der offenen 
Tür startet der TCD ins Jahr 
seines 40-jährigen Bestehens, 
in dem noch weitere Aktio-
nen folgen sollen.

Schnuppertennis beim 
Tag der offenen Tür

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball):
• SuS Enniger – G-Jugend , 11 Uhr
• F2 – Ahlener SG II, 13 Uhr
• SV Neubeckum – F1, 12 Uhr
• Vorwärte Ahlen I – E2, 12 Uhr
• Vorwärts Ahlen II – E1, 12 Uhr
• D-Jugend – SuS Enniger II, 14 Uhr
• C-Jugend – Westfalia Vorhelm, 15.30 Uhr
• Alte Herren – VfL Mark, 17 Uhr

Sonntag (Fußball):
• DJK GW Nottuln – B-Mädchen, 11 Uhr
• SC Lippetal – A-Jugend, 10.30 Uhr
• Senioren I – TuS Wadersloh, 15 Uhr

Donnerstag (Fußball):
• E2 – Germania Stromberg, 18.15 Uhr

Fortuna-Termine

Walstedde • In Göttingen 
starteten die Fortuna-Rad-
sportler Anne Toennishoff, 
Günter Bögner und Bernd Al-
ker am Sonntag bei der Tour 
d‘Energie, dem zweiten von 
elf Rennen des German Cyc-
ling Cups (GCC). Günter Bög-
ner fährt seit Jahren die Ren-
nen des GCC und benötigte 
mit mittlerweile 70 Jahren 
für die 46 Kilometer lange 
Kurzstrecke mit 460 Höhen-
metern 1:29:14 Stunden. Das 

entspricht einem Schnitt 
von 30,5 km/h. Den sechsten 
Platz in seiner Altersklasse 
bewertete Bögner wegen des 
starken Teilnehmerfeldes als 
sein bisher bestes Ergebnis. 
Anne Toennishoff und Bernd  
Alker benötigten für die 100-
Kilometer-Strecke mit 1000 
Höhenmetern 3:12:45 Stun-
den. Toennishoff erreichte in 
der Gesamt-Damenwertung 
Platz 24 und in Ihrer Alters-
klasse Platz 13.

Bögner fährt auf Platz sechs

Drensteinfurt • Die Biathle-
ten, die beim vergangenen 
SVD-Sommerbiathlon im 
Halbfinale ausgeschieden 
sind, treffen sich am Freitag, 
4. Mai, um 14.15 Uhr am 
Landsbergplatz. Von da geht 
es zur Krombacher-Brauerei. 
Den Trostpreis hatten damals 
folgende Teams gewonnen: 
Con Gas, Bürgerschützen, 
Wellness Oase 2, KC Stadt-
meister 200x, Bernis Beste, 
Clara Schumann.

Trostpreis für 
Biathleten

Kreisliga B3: SV Rinkerode 
– TuS Freckenhorst II (Sonn-
tag, 15 Uhr). Neun Punkte 
Vorsprung auf Rang zwei, 
noch acht Spieltage. Eine 
gute Ausgangsposition für die 
Rinkeroder. Trotzdem bremst 
Trainer Carsten Winkler die 
Euphorie. „Wir spielen noch 
gegen die fünf direkten Ver-
folger, das werden harte Wo-
chen.“ 

Am Sonntag fehlt Alexan-
der Hiller. Fraglich sind Sa-
scha Kleine-Wilke, Thorsten 
Draba und Markus Wesp. 

Alle drei haben Termine; ob 
sie es zum Spiel schaffen, 
entscheidet sich erst kurzfris-
tig. „Das sind Spieler mit viel 
Erfahrung, ein Ausfall wäre 
schade“, sagt Winkler. 

Auch wenn Freckenhorst 
mit 20 Punkten nur Tabel-
len-14. ist, sieht Winkler das 
Spiel bereits als Auftakt zu 
den harten nächsten Wochen. 
Im Hinspiel stand es gegen 
Freckenhorst lange Unent-
schieden, ehe der bislang un-

geschlagene SVR noch 4:1 ge-
wann. Für das Rückspiel am 
Sonntag ist Winkler aber po-
sitiv gestimmt: „Wir spielen 
zu Hause, unser Platz kommt 
meinen spielstarken Spielern 
entgegen. Das ist ein großer 
Vorteil.“

Kreisliga C4: SV Rinkerode 
II – SC DJK Everswinkel II 
(Sonntag, 12.45 Uhr). Mit ei-
nem Sieg gegen Everswinkel 
kann der SVR Anschluss an 

die ersten beiden Tabellen-
plätze halten. Das Hinspiel 
entschied der SVR knapp mit 
2:1 für sich.

Kreisliga C2: SV Rinkerode 
III – Borussia Münster III 
(Sonntag, 15 Uhr). Noch hat 
die dritte Rinkeroder Mann-
schaft in dieser Saison keinen 
Sieg geholt, am Sonntag dürf-
te es wohl dabei bleiben. Im-
merhin: Im Hinspiel gelang 
den Rinkerodern auswärts 
ein 4:4, einer von bislang drei 
Saisonpunkten. • ddr

SVR will gegen Freckenhorst Abstand halten

Kreisliga B3: Eintracht 
Münster – DJK GW Albersloh 
(Sonntag, 15 Uhr). 73 Tore: 
GWA ist morgen beim bes-
ten Angriff der Liga zu Gast. 
„Eintracht Münster hat einen 
Lauf“, sagt Trainer Michael 
Wester. Die Gastgeber füh-
ren die Rückrundentabelle 
an, bezwangen den direkten 
Konkurrenten Alverskirchen 
zuletzt mit 6:3. Und heim-
stark sind sie auch noch. 

Albersloh will unbedingt 
den zweiten Platz halten. „In 
den letzten Spielen dürfen 
wir keinen Punkt mehr ab-
geben“, sagt Michael Wester. 
„Die Saison ist noch lang. 
Wenn Rinkerode strauchelt, 
wollen wir in Schlagdistanz 
sein.“ Dirk Hennenberg kann 

mit seiner Rippenprellung 
weiterhin nicht spielen, der 
Einsatz von Kirill Bassau-
er (beruflich) und Benjamin 
Kirchhoff (muskuläre Proble-
me) ist noch nicht sicher.

Kreisliga C2: GW Marathon 
Münster – GWA II (Sonntag, 
15 Uhr). Das 11:0 vergange-
ne Woche gegen Milte dürf-
te die GWA-Reserve diesmal 
nicht wiederholen, Marathon 
Münster ist Tabellenführer, 
hat noch kein Spiel verloren.

Kreisliga C4: GWA III – BSV 
Ostbevern II (Sonntag, 13  
Uhr). Der Tabellenneunte 
kommt. In der Rückrunde hat 
Ostbevern noch nicht gewin-
nen können. • ddr

GW Albersloh will ab jetzt alles gewinnen

Gegen den besten 
Angriff der Liga

Männer Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt – 
TV Jahn Rheine (Sonntag, 18 
Uhr in Ascheberg). Bitterlich 
sind HSG-Trainer Volker Hol-
lenberg die letzten 90 Sekun-
den des vergangenen Spiels 
aufgestoßen. Beim Tabellen-
Zwölften reichte es nur zu 
einem 29:29 – nach 28:25-
Führung. Ein Tiefschlag. 
Sonntagabend spielen die 
Herren daheim gegen den Ta-
bellennachbarn TV Jahn Rei-
ne (Platz sechs). Das Hinspiel 
verlor die HSG 28:35.

Die HSG muss wieder siche-
rer auftreten. Eine Chance: 
Rheine hat in den vergange-
nen Saisonspielen auch nicht 
überzeugend gespielt. Gegen 
Burgsteinfurt und Emsdetten, 
die im Tabellenkeller stehen, 
holte der TV Jahn Rheine 
nur einen knappen Sieg und 
ein Remis. Die Unsicherheit 
Rheines müssen die Herren 
vor heimischem Publikum 
nutzen. 

Fabian Georg war nach 
seiner Verletzung schon am 
vergangenen Sonntag wieder 
dabei, nun steht auch Chris-
tian Nübel der HSG wieder 
zur Verfügung. So hat Trainer 
Hollenberg für den Rückraum 
wieder mehr Alternativen.

Frauen Bezirksliga 3: SpVg 
08 Ibbenbüren – Asche-
berg/Drensteinfurt (Samstag, 
19:15 Uhr). Auf den deutli-
chen Sieg in der vergangenen 
Woche gegen TV Emsdetten 
folgt für die Damenmann-
schaft der HSG das letzte 
Auswärtsspiel. Nachdem die 
HSG vergangene Woche ge-

gen den Tabellenletzten an-
getreten ist, wartet diesmal 
Spitzenreiter Ibbenbüren. Die 
SpVg 08 hat bis dato fast alle 
Saisonspiele gewonnen, nur 
das Auftaktspiel verlor sie. 
Auch das Hinspiel gegen die 
HSG gewann der Tabellen-
führer deutlich mit 21:14. 

Die Drensteinfurterinnen 
sind Außenseiter. Das kann 
von Vorteil sein: Wenn die 
Damen aus dem Sieg gegen 
Emsdetten Motivation und 
Stärke mitnehmen, besteht 
eine reelle Chance, den Auf-
steiger zu ärgern und ihm 
die Punkte abzunehmen. 
Das schafften die HSG-Da-
men vergangene Saison auch 
schon, auch wenn es damals 
ein Heimspiel für die Damen 
war. 

Ein Nachteil könnte sein, 
dass am Samstag nicht der 
komplette Kader zur Verfü-
gung steht. Mit Britta Schmidt 
und Hannah Kock fehlen 
zwei Rückraumspielerinnen. 
Susann Kostrzewa muss ver-
letzungsbedingt passen und 
ein Fragezeichen steht hinter 
dem Einsatz von Jeanine Ter-
veer.

Männer, 1. Kreisklasse: HSG 
III – DJK Eintracht Hiltrup 
2 (Samstag, 17:30 Uhr in 
Drensteinfurt). Mit Eintracht 
Hiltrup kommt am Samstag 
der Tabellenneunte in die 
Dreingau Halle. Die Dren-
steinfurter müssen als Tabel-
len-13. und -Vorletzter erneut 
punkten, das Spiel gegen Hil-
trup ist die drittletzte Chance 
dazu. Das Hinspiel verlor die 
HSG 28:20. • mt

HSG-Damen zu Gast 
beim Spitzenreiter
Handball: Herren müssen sicherer werden

Kerstin Hartmann und die HSG-Damen sind am Samstag 
bei Tabellenführer Ibbenbüren Außenseiter. Foto: Tillmann

Unbequemer Gegner in Sendenhorst

Auftakt zu harten Wochen

SG spielt gegen Wickede / Buttermann im Kader

Steven Klemm ist Sonntag 
nicht dabei. Foto: Kleineidam

Rodrigo de Sousa und der seine Mannschaftskollegen wollen nach dem Sieg gegen Sassen-
berg nachlegen. Noch acht Spiele bis zum lang ersehnten Aufstieg. Foto: Kleineidam

Kreisliga A Beckum: Fortuna 
Walstedde – TuS Wadersloh 
(Sonntag, 15 Uhr). Wenn die 
Fortuna am Sonntag gegen 
Wadersloh versucht, wieder 
zurück in die Spur zu kom-
men, ist der Spielertrainer 
nicht dabei. Alexander Voj-
novski ist auf einem Geburts-
tag in Bayern. 

Auch ohne Vojnovski hat 
die Mannschaft einiges wie-
der gut zu machen: Gegen 
Ennigerloh kassierte das 
Team in den ersten 16 Minu-
ten drei Treffer. „Alle durch 
einfache Fehler im Spielauf-

bau“, sagt Vojnovski. „Wir 
waren auf einem guten Weg, 
dachte ich zumindest bis zur 
letzten Woche. Da waren die 
zuvor abgestellten Fehler 
wieder da.“ Jetzt müsse sich 
die Mannschaft zusammen-
reißen. Schließlich habe sie 
in den beiden Spielen vor 
dem 2:5 gegen Ennigerloh 
bewiesen, dass sie hinten gut 
stehen kann.

Wadersloh ist ein Gegner 
auf Augenhöhe, als Tabelle-
nachter haben die Gäste nur 
zwei Punkte mehr, als die 
Fortuna. Im Hinspiel siegte 
Wadersloh 2:0. 

Kreisliga C1, Beckum, 
Hauptrunde: Die Reserve der 
Fortuna hat spielfrei. • ddr

Fortuna empfängt Tabellennachbar Wadersloh

Ohne Trainer zurück 
in die Spur finden

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag:
• C2 – SG Sendenhorst II, 15  Uhr
• D2 – SV GW Westkirchen, 13.15 Uhr
• U11-Mädchen 2 – Ems Westbevern, 12 Uhr
• E2 – TuS Hiltrup,11 Uhr
• F3 – BW Beelen, 15 Uhr
• 1. FC Gievenbeck II – F4, 10 Uhr
• SC DJK Everswinkel – E1, 11.30 Uhr
• SC Füchtorf – F1, 10.30 Uhr
• SC Hoetmar – D3, 11 Uhr
• SC Münster 08 – U9-Mädchen, 14 Uhr
• Westbevern – U13-Mädchen, 11.30 Uhr
• SV Rinkerode – E3, 11 Uhr
• Telekom Münster – U11-Mädchen 1, 10 Uhr
• TuS Freckenhorst – D1, 13 Uhr
• VfL Wolbeck – U17-Mädchen, 15 Uhr
• VfL Wolbeck – C1, 15 Uhr

Sonntag:
• SC DJK Everswinkel – A-Jugend, 11 Uhr
• B2 – DJK RW Milte, 11 Uhr
• DJK BW Greven – B1, 11 Uhr

SVD-Termine

Sendenhorst / Albersloh • 
Die Tennisplätze von Grün-
Weiß Albersloh sind nach 
langer Wintersaison wieder 
zu bespielen, zudem hat der 
Verein das Clubhaus reno-
viert. Am 1. Mai treffen sich 
die Mitglieder deshalb um 14 
Uhr zum Anspielen. In Sen-
denhorst geht es schon am 
28. April wieder los. Beginn 
ist hier ebenfalls um 14 Uhr.

Tennis geht 
wieder los

Sonntag Spargelcup
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„Bib-fit“: Die angehenden Schulkinder der 
Kita St. Johannes haben ihren Bi-

bliotheksführerschein bekommen. Das bedeutet, dass jetzt 
alle Sendenhorster Kita-Kinder, die im Sommer eingeschult 
werden, „bib-fit” sind. Am Montag, dem Tag des Buches, 
konnten die Steppkes einen Bücherkoffer zum Thema „Wil-
de Tiere im Zirkus“ mitnehmen. Ein weiterer Bücherkoffer 
zum Thema „Krabbeltiere in der Wiese” ging am Mittwoch 
in den Marien-Kindergarten. So leistet die Bücherei St. 
Martin einen wichtigen Beitrag zur Leseförderung.  Foto: pr

Gemeinsam wurde von der Jugendfeuer-
wehr und der Naturförder-

gesellschaft eine Müllsammelaktion durchgeführt. Gesäu-
bert wurden vor allem der Wanderweg Schörmel bis zur 
Hard, der Fußweg zum Hagenholt und das Regenrückhalte-
becken an der Meerstraße. Anschließend gab es für alle Be-
teiligten eine Stärkung auf dem Hof Schulze Tergeist. Die 
Naturfördergesellschaft freute sich über den tollen Einsatz 
der Jugendfeuerwehr und bedankt sich für die Unterstüt-
zung durch den städtischen Baubetriebshof.  Foto: pr

Sport

Albersloh • Die kfd St. Lud-
gerus teilt mit, dass die neue 
Ausgabe der Zeitschrift „Frau 
und Mutter“ ab sofort zu den 
bekannten Zeiten in der Kir-
che abgeholt werden kann.

Zeitschrift
liegt bereit

Sendenhorst • Die kfd bietet 
wieder eine Säuglingsgym-
nastik an. Dabei handelt es 
sich um spielerische Bewe-
gungsangebote für Babys. Sie 
dient der behutsamen För-
derung der motorischen und 
sensorischen Entwicklung. 
Angeboten wird dieser Kur-
sus an fünf Vormittagen unter 
der Leitung des Krankengym-
nasten Michael Fritsche je-
weils einmal die Woche eine 
volle Zeitstunde. Angespro-
chen sind Eltern mit gesun-
den Säuglingen im Alter von 
drei bis zwölf Monaten. Be-
ginn ist am Freitag, 18. Mai, 
um 10 Uhr im Mehrzweck-
raum der Westtorsporthalle. 
Mitzubringen sind eine Iso-
matte oder eine Steppdecke. 
Die Gebühr beträgt 17 Euro 
(20 Euro für Nichtmitglieder). 
Anmeldung bei Michael Frit-
sche, Tel. (02526) 3949.

Sendenhorst • Die ADFC-
Ortsgruppe Sendenhorst lädt 
am Sonntag, 29. April, zum 
Anradeln nach Hoetmar ein. 
Auf dem dortigen Kirchplatz 
findet das diesjährige Sat-
telfest der Stadt Warendorf 
statt. Es wird eine längere 
Pause eingelegt, um sich am 
Küchenbuffet oder Imbiss-
stand zu stärken. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, an 
einer Kirchenbesichtigung 
teilzunehmen. Abfahrt ist um 
13.30 Uhr am K+K-Parkplatz. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
für Nichtmitglieder 2 Euro.

ADFC radelt
nach Hoetmar

Am Samstagmorgen 
fuhren 17 fleißi-

ge Helfer der Kolpingsfa-
milie mit fünf Fahrzeugen 
in alle Himmelsrichtungen 
von Sendenhorst, um die am 
Straßenrand abgestellten 
Altkleider einzusammeln. 
Die Stadt Sendenhorst und 
die Firma Jaspert-Kuhlmann 
hatte dafür ihre Fahrzeu-
ge zur Verfügung gestellt. 
Es konnten 3,2 Tonnen Alt-
kleider gesammelt werden. 
Der Erlös wird für soziale 
Aufgaben verwandt. Die 
Kolpingsfamilie dankt allen 
Spendern, Helfern und Un-
terstützern.  Foto: pr

Gymnastik für
Säuglinge

Die Geschichte der Ludgerus-Kir-
che wollte die Lei-

tung des St. Josefs-Hauses den Bewohnern nahebringen. 
Am Montag machten sich Rollstuhlfahrer und Betreuer auf 
den Weg. Willi Berheide, Vorsitzender des Heimatvereins 
Albersloh, berichtete als „Kiepenkerl“ in kurzweiliger Art 
viel Interessantes zum Kirchengebäude. Seine Zuhörer 
konnten anhand eines vom Heimatverein herausgegebenen 
Flyers die einzelnen Bauepochen gut verfolgen und ergänz-
ten den Vortrag mit eigenen Erinnerungen.    Text/Foto: Genz

Sendenhorst • Großes In-
teresse zeigten die Senden-
horster Senioren am Dienstag 
an der 17. Seniorenvollver-
sammlung des Seniorenbei-
rats der Stadt Sendenhorst. 

Vorsitzende Gerti Niestert 
und Bürgermeister Berthold 
Streffing begrüßten die Gäste 
im Haus Siekmann mit einer 
großen Kaffeetafel. Als Gast 
war VEKA-Gründer Heinrich 
Laumann eingeladen, der in 
lockerer und amüsanter Wei-
se seine Lebens- und Firmen-
geschichte vortrug. 

Gerne erinnerten sich die 
Senioren während des Tä-
tigkeitsberichts an die Ver-
anstaltungen wie Ausflüge, 

Tanzcafé, Theater- und Kino-
besuche, die im Laufe des 
Jahres angeboten wurden.

In einer offenen Wahl wur-
de auf der Versammlung ein-
stimmig Alfons Lülf in den 
Seniorenbeirat gewählt, der 
sich mit kurzen Worten den 
Anwesenden vorstellte. Zum 
Schluss der Versammlung 
machte Gerti Niestert noch 
neugierig auf die geplanten 
Veranstaltungen in diesem 
Jahr, wie etwa auf den Ta-
gesausflug am 19. Juni nach 
Iserlohn und weitere Tages-
fahrten. Auch das beliebte 
Tanzcafé im Sendenhorster 
Restaurant Esszimmer soll 
weiter angeboten werden.•as

Viele Erinnerungen
Seniorenvollversammlung im Haus Siekmann

Eindrucksvolle Einblicke

Maitour mit
Überraschung

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin lädt am kommenden 
Mittwoch, 2. Mai, zu einer 
kleinen Maitour ein. Die 
Teilnehmerinnen treffen sich 
dazu bereits um 17 Uhr mit 
dem Fahrrad an der Pumpe. 
Nach einer kurzen Radtour 
geht es zu einem nahe gelege-
nen Überraschungsziel. An-
meldungen nimmt Monika 
Koelen-Meyer, Tel. (02526) 
654, entgegen.

Sendenhorst • In den 
vergangen drei Wochen 
haben sich einige Mitglie-
der des Initiativkreises 
Montessori-Pädagogik 
(IkMP) Sendenhorst und 
Albersloh einmal mehr 
auf den Weg gemacht, um 
sich die Montessori-Ge-
samtschulen Borken und 
Münster anzusehen.

Diese beiden Schulbesuche 
waren der Auftakt einer um-
fangreichen Veranstaltungs-
reihe, die die Lenkungsgrup-
pe im IkMP in den Monaten 
vor den Sommerferien durch-
führen wird. Die Terminliste 
der geplanten Veranstaltun-
gen wird zeitnah öffentlich 
gemacht. Ebenfalls in Pla-
nung für die kommenden 
Wochen sei die erforderliche 
Gründung eines Förderver-
eins, schreibt der IkMP in ei-
ner Pressemitteilung.

Wertschätzung

Sowohl in Borken als auch 
in Münster seien die Vertre-
ter des Initiativkreises herz-
lich empfangen worden: „Die 
Lehrer nahmen sich viel Zeit 
und gewährten eindrucks-
volle Einblicke in Schulor-
ganisation, Schulalltag und 
Räumlichkeiten.“

So konnte in Borken der 
Ganztagsbetrieb und die In-
klusion hautnah miterlebt 
werden, die Atmosphäre des 
Lebens und Lernens und 
die Art, wie mit Menschen 
wertschätzend umgegangen 
wird, hinterließ bei den Mit-
gliedern des Initiativkreises 
nachhaltig beeindruckende 

und motivierende Gefühle. 
Der in unmittelbarer Nähe 

zur Schule gelegene Schul-
bauernhof wurde ebenso be-
sichtigt, wie die Küche, in 
der Mitarbeiter für die Kin-
der ein frisches Mittagessen 
kreierten.

In Münster haben sich ei-
nige Mitglieder die einzügi-

ge Montessori-Gesamtschule 
angesehen, um sich über Ab-
läufe, Arbeitsweisen und die 
räumlichen Bedingungen zu 
informieren. „Die praxisnahe 
Darstellung von Wochenplä-
nen, Freiarbeit, Pensenbü-
chern oder Schülersprechta-
gen löste viele offene Fragen 
auf“, so der IkMP. Der sehr 
offene Austausch ließ klarer 
werden, wie mit Schwie-
rigkeiten umgegangen und 
darauf reagiert wird. Bei-
spielsweise würden dort die 
Kinder ab der 7. Klasse einen 
Tag in der Woche zum Ems-
bauernhof gebracht, wo sie 
in verschiedenen Projekten 
arbeiten können. Auf diese 
Weise werde dem bei puber-
tierenden Schülern auftre-
tenden Leistungsknick sehr 
effektiv begegnet.

In Borken konnte eine Leh-
rerin gewonnen werden, die 
sich bereit erklärt hat, einen 
Vortrag in Sendenhorst zum 
Thema Schulbauernhof und 
Arbeitslehre zu halten. Aus 
Münster wird eine Lehrerin 
mit der 7. Klasse im Rahmen 
einer größeren Informations-
veranstaltung nach Senden-
horst kommen, damit die 
Schüler auf ihre Art berich-
ten können, wie sie die Mon-
tessori-Schule erleben.

Mitglieder des Initiativkreises Montessori-Pädagogik besuchten Schulen in Borken und Münster

Mitglieder der Lenkungsgruppe im Sendenhorster IkMP 
waren in der Montessori-Schule in Münster zu Gast (v.l.): 
Gerd Bröcker, Martina Lackmann, Mechtild Krämer, Chris-
tiane Sommer und Dirk Köhler. Foto: pr

Lebensqualität
gewinnen

Sendenhorst • „Gelenk-
schmerzen – was tun? Be-
weglichkeit erhalten, Lebens-
qualität gewinnen“, dies war 
der Titel einer 
Informationsver-
anstaltung für 
Patienten im St. 
Josef-Stift. Mehr 
als 300 interes-
sierte Teilneh-
mer besuchten 
die Vorträge von 
Dr. Frank Horst, 
Chefarzt der Kli-
nik für Orthopä-
die und Traumatologie, Dr. 
Ludwig Bause (Bild), Chef-
arzt der Klinik für Rheumaor-
thopädie, sowie der Oberärz-
te Dr. Holger Spittank und Dr. 
Ansgar Platte sowie von Chef-
arzt Dr. Hartmut Bork und 
Oberärztin Sabine Hansmann 
aus dem Reha-Zentrum.

Sendenhorst • Mit einem 
13:11 in Heek hat sich die 
U20-Verbandsligamannschaft 

des Schachclubs Senden-
horst zum Ende der Saison 
Rang vier in der Münster-
land-Tabelle gesichert. Am 
Spitzenbrett machte Lukas 
Gartelmann aus taktischen 
Gründen trotz leichter Vor-
teile remis. Tristan Reuschen-
bach am zweiten Brett sorgte 
für eine Riesenüberraschung 
gegen einen wesentlich stär-
keren Spieler, als er einen 
Konter siegreich abschloss. 

Für die vierte Mannschaft 
des SC ist die Saison vorbei, 
zum Abschluss verlor sie am 
Samstag bei SG Nordkirchen 
II mit 2,5:3,5. Die Siege hol-
ten Julian Dierkes und Tom 
Henning, Daniel Keppeler 
teilte sich die Punkte mit 
dem Gegner. • hus

Lukas Giesecke siegte für 
das U20-Team. Foto: hus

U20-Schachspieler:
Sieg zum Saisonende

E r g e b n i s s e  J u g e n d f u ß b a l l

DJK GW Albersloh
• BW Beelen – U7: 4:5. Tore: Lino Papke 
(2), Alexander Kanter, Nico Brechmann, 
Noah-Joel Tschirner. Albersloh lag zu-
nächst 0:4 zurück, nach dem Anschluss 
von Lino Papke drehte die U7 aber auf 
und gewann zum ersten Mal in dieser 
Saison.  
• U8 – TSV Ostenfelde: 3:2. Tore: Jonas 
Uhlenbrock (2), Robin Fischer. In der ers-
ten Minute ging GWA in Führung, bis zur 
Halbzeit stand es 3:0. Den Sieg retteten 
die Gastgeber über die Zeit. 
• BW Beelen – U10: 3:3. Tore: Max 
Brauckhoff (2), Alejandro Bartmann. Nach 
einigen Umstellungen holten die Alberslo-
her in einem packenden Spiel zurecht ei-
nen Punkt.
• Warendorfer SU – U13-Juniorinnen: 
2:1. Tor: Jennifer Horstmann. Trotz starker 
Leistung verloren die GWA-Mädchen ge-
gen den Tabellenführer.
• GW Gelmer – U13-Juniorinnen: 0:1. 
Tor: Lena Hüsch. Das Nachholspiel gegen 
den Tabellenzweiten blieb bis zum Schluss 
spannend, das Tor fiel in Hälfte zwei.
• SC Hoetmar – C-Junioren: 2:4. Tore: 
Lucas Hollasch (4). Den 2:0-Rückstand 
drehte Lucas Hollasch mit vier Toren.

Fortuna Walstedde
• SV Diestedde – F2: 1:5. Tore: Leon 

Lükens (3), Jo Lüppens (2). Der starke 
Torwart von Diestedde verhinderte einen 
noch höheren Sieg der Walstedder. Der 
neue Trainer Stefan Friedrich war von sei-
ner Mannschaft beeindruckt.
• Westfalia Vorhelm – D-Junioren: 0:3. 
Schon zur Halbzeit führte die Fortuna 2:0. 
Eine spielstarke Leistung bei widrigen 
Platz- und Wetterverhältnissen.
• Vorwärts Ahlen II – C1: 6:1. Tor: Lukas 
Große-Westermann. Die 1:0-Führung 
für die Fortuna fiel per Elfmeter, danach 
litten die Gäste unter dem Ausfall beider 
Stammtorhüter. 
• G-Junioren – TuS Wadersloh: 2:11. 
Tore: V. Dubowy. Im ersten Spiel nach den 
Osterferien setzte es eine deutliche Nie-
derlage.
• F1 – SpVg Beckum: 8:1. Tore: Til Bar-
winski (3), Felix Nettebrock (3), Maximi-
lian Bachtrop, Fin Schulze-Henne. Zur 
Halbzeit führte die Fortuna schon 5:0. 
Damit bleibt die F1 in diesem Jahr weiter 
ungeschlagen. 

SV Drensteinfurt
• Eintracht Münster I – B2: 2:6. Tore: 
Felix Weitkamp (2), Malte Wessel, Marvin 
Ontrop, Kevin Frohne, Eigentor. Schon zur 
Pause führte der SVD mit 3:0. Durch den 
überlegenen Sieg festigte der SVD Rang 
drei in der Tabelle.

GWA-U7 gewinnt zum ersten Mal

Sendenhorst • Die Senden-
horster Reitertage vom 4. bis 
zum 6. Mai bieten drei Tage 
Programm, 1000 Pferde ge-
hen in mehr als 50 Prüfungen 
an den Start. Zudem wird 
wie immer ein Pferd verlost, 
diesmal eine dreijährige Stu-
te, angeblich mit guter Veran-
lagung. Zu gewinnen gibt es 
auch Gutscheine. Lose kosten 
einen Euro. Die Verlosung 
wird am Sonntagnachmittag, 
6. Mai, zwischen 15.30 Uhr 
und 16 Uhr stattfinden.

Bei den Reitertagen gibt 
es ein Pferd zu gewinnen

Sendenhorst • Die Finalwett-
kämpfe des Westfälischen 
Turnerbundes im Kunsttur-
nen sind an diesem Wochen-
ende in der Westtorhalle. In 
vier Wettkampfklassen (Ober-
liga, Verbandsliga, Landesli-
ga 1 und Landesliga 2) treten 
jeweils acht Mannschaften 
an. Die Ränge eins bis vier 
aus den dann insgesamt drei 
absolvierten Wettkämpfen 
erreichen einen Relegati-
onsplatz zum Aufstieg, die 
Ränge fünf bis acht kämpfen 

um den Klassenerhalt. Am 
Samstagmorgen sind die SG-
Turnerinnen in der Verbands-
liga am Start und versuchen, 
ihren zweiten Platz zu ver-
teidigen. Da das Finale in 
Sendenhorst stattfindet, wird 
ihnen der Heimvorteil sicher 
von Nutzen sein. 
Samstag: 
10 bis 12.30 Uhr: Verbandsliga (Sendenhorst)
14 bis 16.30 Uhr: Oberliga
Sonntag:
10 bis 12.30 Uhr: Landesliga 2  
14 bis 16.30 Uhr: Landesliga 1

Kunstturner zu Gast
in der Westtorhalle

Ligafinale des SG-Teams am Wochenende

Die Sendenhorster Verbandsliga-Turnerinnen (von links): 
Marie Böckenkötter, Annika Ermeling, Saskia Hopfe, Anni-
ka Breuer und Valerie Hövener. Foto: dz

Das Pferd. Foto: as
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Immobil ien

Gesuche

Gewerbl. Lagerraum
ca. 150 m2, vergitterte Fenster, 

Wasseranschluss, isoliert, 
Regale bei Bedarf vorhanden, 

zu sofort zu vermieten.

Tel. 0 23 87/ 213

Drensteinfurt, Kleineres Haus, 
frei ab 1. Mai, 98m², im Stadtzen-
trum! 5 Zi., Kü., Bad, Gäste WC, 

inkl. KFZ-Stellpl., kein Garten, kl. 
Sitzfläche hinterm Haus, KM 

520 € zzgl. NK, Kaution 2 MM. 
Zuschriften unter Nr. DR Z 

297 an diese Zeitung.

Drensteinfurt
Reihenendhaus, 113 qm, 4 ZKB, 

Gäste-WC, Westterrasse, Keller teilw. 
wohnfertig ausgeb., zentrale Lage, 
ab 01.06.12 von priv. ohne Provision 

zu vermieten  730 € KM + NK. 
Tel. 0152-09862094

Suche Garage
oder Einstellplatz in 

Drensteinfurt, 
Nähe Münsterstraße, 

gegen Entgeld.
Tel. 0176-94634207

Whg. in Drensteinfurt gesucht!
Nettes, berufstätiges Paar 

(NR) mit sicherem Einkommen 
sucht eine Wohnung (2-3 ZKB) 

in Drensteinfurt mit Balkon 
oder Garten, ab sofort. 

Tel. 0176-62119476

Mietgesuch EFH Drenst.+Umgeb.
freistehendes EFH mit Garten 
in Drenst.+Umgeb. v. Ehepaar 

(beide öffentl. Dienst, NR) 
gesucht, KM ca. 700 € + NK. 
Tel. 0251-5395227 

(ab 16 Uhr)

Rinkerode 
DG-Whg., 2 Zi., Kü., Diele, 

Bad, Balkon, ca. 55 m², zum 
01.08.12 zu vermieten, 330 

€ KM + NK + Kaution. 
Tel. 02104-60327 oder 

0174-9864943

Albersloh Neubau-Woh-
nung zu vermieten, 3 Zimmer, 54 
m²,  Wohnzi., Schlafzimmer, Kü-
che, Bad, Balkon, KFZ-Stellplatz 

ab 01.07.2012  zu vermieten.  

Tel. 02535-1474 od. 
0176-64852181

3-Zi.-Whg.

2-Zi.-Whg.

Häuser-Verm.

Lagerraum

Drensteinfurt
OT Drensteinfurt - Suche zum Herbst/

Winter 2012 gepflegte DHH bzw. gepfl. 
Reihenhaus bis 120 m², höchstens 20 J. 
alt, 4 ZKB, HWR, Terrasse, Garage am 
Haus, Grdst. bis 350 m², bis 195.000 €. 

Keine Erbpacht! Keine Provision!

 Tel. 0175-1116024

Wohnung gesucht!
Junges ruhiges Paar sucht 
Wohnung in Drensteinfurt 

zum 01.06.2012 oder früher! 

Tel. 02508-9996827 
oder 01573-8341847

Drensteinfurt
Einfamilienhaus, Neubau 
2-geschossig, 104 m² Wfl., 
Grdst. 221 m² für 192.000 € 

zu verkaufen.  

Tel. 02526-1876

Drensteinfurt Whg. zu 
vermieten, 5 Zi., Küche + Eßz., 2 
Bäder, gr. Dachterrasse, Stellpl., 

zentr. Lage, Haustiere erlaubt, frei 
z. 01.06. oder evtl. eher, Miete VS.

Tel. ab 16 Uhr 0173-4027139, 
Sa. + So. den ganzen Tag

Auf dem Land:
Büroräume und / oder Woh-
nung jeweils 160 m², gebaut 
in 2008, frei ab sofort bzw. 
01.07.12 zu vermieten, VB. 

Tel. 0157-789634117 
ab Sa. 12 Uhr

Häuser-Verk.5-Zi.-Whg.

Büro / Whg.

HERBERN
Besonderes Anwesen

Einfamilienhaus mit Nebengebäuden in 
ruhiger Ortskernlage, Bauj. 1948, ca. 125 
qm Wfl. u. 260 qm Nutzfläche mit vielen 
Verwendungsmöglichkeiten für Beruf 
u. Hobby, parkähnliches 1960 qm gr. 
Grundstück in schöner Lage 
KP 210.000,- €

DRENSTEINFURT
Ein- / Zweifamilienhaus

im bevorzugten Wohngebiet, 7 Z,K, 2 
Bäder, ca. 168 qm Wfl. zzgl. Hobby- u. 
Abstellräume im Vollkeller, Bj. 80, gr. 
Wohnbereich, üb. Terrasse, 487 qm gr. 
Grundstück, ein Anwesen in ruhiger Lage 
u. gehobenem Wohnumfeld,
KP 205.000,- €

Moderne Engeriespar-
Doppelhaushälfte

Neubau in ansprechender Architektur, 
5 Z,K,B, HWR, Gäste-WC, ausgefeilte 
ergiebige Aufteilung der 125 qm Wfl. 
in helle freundliche Räume, 264 qm gr. 
Grundstück in ruhiger Wohnlage,
KP 199.500,- €

Eigentumswohnung
für Kapitalanleger 

gut zugeschnittene 68 qm gr. Wohnung 
im EG in ruhiger Wohnlage, 3 Z,K,Bad, 
Gäste-WC, Bj. 83, Keller u. Stellplatz, 
jährliche Mieteinnahme von 3.470,- €

(7,7%ige Rendite),
KP 63.900,- €

VERMIETUNGEN
in Drensteinfurt

Appartement
mit eigenem Eingang im Erdgeschoss, 
ca. 25 qm Wfl, 1 gr. Raum mit Küchen-
zeile u. Duschbad,
150,- € + NK

Gewerbeflächen
in besten Lagen ab 30 qm bis 600 qm für La-
denlokale, Büros, Praxen und Lagerflächen 
hervorragend geeignet
Mietpreise auf AnfrageMietpreis auf Anfrage
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Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

��������������

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Vermietung:
Albersloh, 3ZKB mit Balkon 

und Garten, 80 qm im 1.OG, 
Keller, Garage

Kaltmiete 368 € + NK/HK.

Vermietung/ Verkauf
Sie wollen Ihr Haus oder Ihre 

Wohnung verkaufen
wir suchen neue 

Herausforderungen und bieten 
kostenlosen Rundumservice 

für den Eigentümer.
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Drensteinfurt

Einen Oasentag gönnten sich die Neuntklässler der Christ-König-Schule am Mittwoch. Es ging 
darum, sich ausführlich mit sich selbst, seinem Leben und seinen Mitmenschen 

zu beschäftigen. Zu Beginn des Tages gab es ein Frühstück, gefolgt von der ersten Arbeitsphase. Bei dieser wurde eine 
Tüte gestaltet, bei der äußerlich das Offensichtliche der Person dargestellt wurde und im Inneren das, was einen persön-
lich beschäftigt und von dem niemand weiß. Anschließend arbeiteten die Schüler gemeinsam an Tonskulpturen, nur mit 
Blickkontakt und ohne sich abzusprechen, was modelliert wird. Nach dem Mittagessen gab es noch ein Spiel, bevor alle 
Jugendlichen wieder in ihren Alltag entlassen wurden. Der Tag stand unter der Leitung von Pastoralreferentin Barbara 
Kuhlmann, Pastoralassistentin Eva Olejok, Lehrer Ralf Kolbow und Praktikantin Simona Wältermann.        Text/Foto: mow

Rinkerode • Die Arbeiten an 
der Druckrohrleitung zwi-
schen Rinkerode und Dren-
steinfurt schreiten voran. Bis 
auf wenige Teilbereiche ist 
die Leitung, die die Kläran-
lage im Golddorf überflüssig 
machen soll, betriebsbereit.

Am 2. Mai soll nun mit dem 
letzten großen zusammen-
hängenden Teil der Trasse in 
der Kirchbreede begonnen 
werden. Die Druckrohrlei-
tung wird an den westlichen 
Straßenrand zum Grundstück 
der Deutschen Bundesbahn 
verlegt. Zusammen mit der 
Abwasserleitung wird auch 
eine Gasleitung der Stadtwer-
ke Münster mitverlegt.

Die Mitverlegung dieser 
Gasleitung führt dazu, dass 
die Baugrube größer wird 
und somit die Kirchbreede 
für den Durchgangsverkehr 
gesperrt werden muss. Die 
Baufirma wird versuchen, die 
Straße eingeschränkt für den 
Anliegerverkehr freizuhal-
ten. Die Anlieger müssen sich 
aber darauf einstellen, dass 
Wartezeiten oder auch länge-
re Wegestrecken zum Umfah-
ren der Baustelle eingeplant 
werden müssen. Für Fußgän-
ger und Radfahrer bleibt die 
Baustelle immer passierbar. 
Auch ist die Fahrradabstell-
anlage an der Kirchbreede 
uneingeschränkt nutzbar.

Nach Abschluss der Tiefbau-
arbeiten in der Kirchbreede 
werden die Entwässerungs-
rinne einschließlich der Re-
genabläufe erneuert und die 
Fahrbahndecke bis zur Hälfte 
der Straße mit Asphaltfeinbe-
ton saniert.

Drensteinfurt • Aus termin-
lichen Gründen musste der 
Vortrag von Frank Quibeldey, 
Chefarzt der Gerontopsych-
iatrischen Tagesklinik am 
Marienhospital Hamm, zum 
Thema „Reizüberflutung von 
Demenzerkrankten und ihre 
Folgen“ auf Mittwoch, 9. 
Mai, verlegt werden. Diese 
Veranstaltung ist eine Koo-
peration des Café Malta mit 
dem Demenz-Servicezentrum 
Münsterland und beginnt um 
19 Uhr im Malteserstift.

Café Malta
verschoben

Drensteinfurt • Wie die En-
ergiewende vor Ort aussieht, 
dazu berichten auf Einladung 
der Grünen Norbert Thewes 
vom Werse Energie Netzwerk 
und Oliver Krischer (MdB) 
am Mittwoch, 2. Mai, um 15 
Uhr im Restaurant Amigos. 
Hierzu sind alle Interessier-
ten eingeladen, die sich zu 
den Themen Energiegenos-
senschaft, Windkraftanlagen, 
Fracking und Klimaschutz 
informieren wollen.

Zum Thema
Energiewende

Drensteinfurt • Das gesellige 
Zusammensein soll im Mit-
telpunkt des neuen Stamm-
tischs stehen, der jetzt von 
einigen Mitgliedern des Se-
niorennetzwerks gegründet 
worden ist. In lockerer Runde 
können soziale Beziehungen 
gepflegt und lokale Neuigkei-
ten ausgetauscht werden. Re-
gelmäßig am ersten Freitag im 
Monat wird die Gruppe von 
nun an im Restaurant Amigos 
an der Mühlenstraße zusam-
menkommen. Interessierte 
Drensteinfurter Männer und 
Frauen sind zum ersten Tref-
fen am kommenden Freitag, 
4. Mai, um 16 Uhr ins Ami-
gos gegenüber der Alten Post 
eingeladen. Die Mitarbeiter 
des Seniorennetzwerks bie-
ten jeden Dienstag von 9 bis 
11 Uhr eine Seniorensprech-
stunde im Kulturbahnhof 
an. Sie sind auch unter Tel. 
(02508) 993795 zu erreichen.

Stammtisch
für Senioren

Sendenhorst

17 Albersloher machten sich am 
Donnerstag auf den 

Weg nach Münster zum Besuch des Boulevard Theaters. Es 
wurden Sketche vom unvergesslichen Vicco von Bülow ali-
as Loriot aufgeführt. Natürlich durften Werke wie „Das Ei“ 
oder „Die Nudel“ im Programm nicht fehlen. Die Alberslo-
her Besucher amüsierten sich über die Darstellungen sehr. 
Organisiert worden war die Fahrt von der kfd.          Foto: pr

Drensteinfurt • „Wir brin-
gen Drensteinfurt zum 
Blühen“, so lautet das 
Motto einer Aktion, die 
von der IG Werbung für 
Drensteinfurt organisiert 
wird. Unterstützung gibt‘s 
vom Allianz-Büro Klaus 
Hemsing, dem Reise-Cen-
ter Fels und dem Fahrrad-
geschäft Dortmann.

Am 14. und 15. Mai sollen 
rund 160 Sonnenblumen-
setzlinge an die Kindergär-
ten im Ort verteilt werden. 
Die Steppkes haben dann bis 
zum 31. Juli Zeit, die Pflan-
zen in Gruppen zu hegen und 
zu pflegen. Anschließend 
wird eine Jury die Pflanzen 
messen und nach ihrer Größe 
und Schönheit bewerten. Die 
Gruppe mit der besten Pflan-
ze wird auf dem Dreingaufest 
am 1./2. September zum Sie-
ger gekürt. Für alle vier Kin-
dergärten gibt es Geldpreise 
im Wert von 1000 Euro.

Parallel dazu werden 360 
weitere Setzlinge ab dem 
7. Mai in ausgesuchten Ge-
schäften und an einem Stand 
zum „Sommer-Feeling“ für 1 
Euro verkauft und nehmen 
ab dann ebenfalls an dem 

Wettbewerb teil. Die Gewin-
ner werden auch auf dem 
Stadtfest bekannt gegeben, 
für den ersten Platz gibt es ei-
nen Reisegutschein im Wert 
von 250 Euro, 150 Euro für 
den zweiten Platz und einen 
Gutschein für ein Kinderfahr-
rad oder Fahrradzubehör im 
Wert von 100 Euro für den 
dritten. Außerdem bekommt 
jeder Teilnehmer ein Spar-
buch der Allianz mit einem 
Startguthaben von 10 Euro.

Zu den eingetopften Setz-
lingen gibt es ein paar Tipps 

zum Umgang mit der Pflanze, 
die Kindergartengruppen er-
halten eine kleine Grundaus-
rüstung an Blumenerde. Von 
da an muss sich jeder der 
Teilnehmer, privat oder in ei-
ner der Kindergartengruppen, 
regelmäßig um seine Pflanze 
kümmern, sie düngen und 
gießen. Es ist geplant, zwi-
schendurch spezielle Tipps 
von Gärtnermeister Frank 
Jedanowski zu kommunizie-
ren, um die Teilnehmer zu 
unterstützen. Überschüssige 
Sonnenblumen werden nach 

der Aktion an die Kindergär-
ten verschenkt.

Mit dieser Idee soll Kin-
dern gezielt die Natur näher 
gebracht werden. Trotzdem 
verrieten die Veranstalter be-
reits, dass auch sie sich wäh-
rend des Wettbewerbes an ei-
ner Sonnenblume versuchen 
wollen. „Mal schauen, wie 
hoch wir kommen“, so Gärt-
nermeister Frank Jedanowski. 
Ob man den aktuellen Weltre-
kord von 8,03 Metern knackt, 
bleibt offen, aber man „ist 
zuversichtlich“.•dpp

Pflanzen hegen und pflegen
Aktion „Wir bringen Drensteinfurt zum Blühen“ der IG Werbung startet im Mai

Sie wollen Drensteinfurt zum Blühen bringen (v.l.): IG-Sprecher Thomas Volkmar, Gärtner-
meister Frank Jedanowski und Klaus Hemsing von der Allianz. Foto: D. Puente

Zufahrt
gesperrt

Kirchbreede

Sendenhorst • Der Abendgottesdienst in St. Martin wird am 
Montag, 30. April, schon um 18 Uhr gefeiert, da das Maibaum-
richten um 19 Uhr vor dem Rathaus stattfindet. Am Dienstag, 
1. Mai, entfallen die Gottesdienst im Albersloher St. Josefs-
Haus um 10 Uhr und in St. Martin um 19 Uhr. Man kann aber 
um 9.30 Uhr den Gottesdienst im St. Josef-Stift besuchen.

Geänderte Gottesdienstzeiten

Sendenhorst • „Vorbeugen 
ist besser als Heilen“, diesen 
Grundsatz vertritt Annette 
Watermann-Krass schon seit 
vielen Jahren in ihrer kom-
munal- und landespoliti-
schen Arbeit. Am Mittwoch 
besuchte die SPD-Landtags-
kandidatin die FIZ-Kontakt-
stelle in ihrer Heimatstadt 
und informierte sich über die 
Entwicklung des Projektes 
„Sprungbrett“. Rund 60 Kin-
der aus allen Kitas in Senden-
horst und Albersloh erhalten 
in diesem einzigartigen Pro-
jekt ein frühes Förder- und 
Unterstützungsangebot, das 
auch die Eltern einbezieht.

Mit weiteren Vorstandsmit-
gliedern der Projektpartner 
FIZ und Beweggründe be-
richteten Dr. Mechtild Bonse, 
Ulrike Schulze Hobeling, Hu-
bert Bisping und Gerd Bröcker 
über die jüngste Entwicklung 
des Projektes, das vom Verein 
Beweggründe 2008 gestartet 
und in den ersten drei Jahren 

vor allem von der Stiftung 
„Aktion Mensch“ gefördert 
wurde. Im November 2011 
hat das FIZ die Trägerschaft 
übernommen. Beweggründe 
ist als Partner weiterhin für 
die fachliche Durchführung 
verantwortlich. Die Finan-
zierung teilen sich in diesem 
Jahr der Kreis Warendorf, die 
Stadt Sendenhorst und das 
FIZ zu je einem Drittel.

Annette Watermann-Krass 
sieht „Sprungbrett“ als ei-
nen wichtigen Baustein in 
der Präventionskette, die 
der Kreis Warendorf mit der 
Stadt Sendenhorst und den 
anderen Kommunen im Zu-
ständigkeitsbereich des Am-
tes für Kinder, Jugendliche 
und Familien ausbaut. „Wir 
werden uns dafür einsetzen, 
dass die finanzielle Basis da-
für auch für die nächsten Jah-
re gesichert werden kann.“ 
FIZ und Beweggründe führen 
derzeit Gespräche darüber 
mit dem Kreis und der Stadt.

Wichtiger Baustein
Entwicklung des Projektes „Sprungbrett“

Gebote
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4 - Höfe - Tour 2012Weinprobe
am 1. Mai 2009

von

11.00 – 18.00 Uhr
bei

Nordholter Weg 2

48317 Drensteinfurt

Tel. 0 23 87-4 70

 Bischoffinger
Winzergenossenschaft

Ein lohnendes Ausflugsziel 
ist am 1. Mai wieder der Hof 
Schulze Rötering bei Ahlen. 
Wer sich auf seiner ausge-
dehnten Maitour durch die 
Region einen kleinen Zwi-
schenstopp gönnen möchte, 
der kann dies hier bei Kaffee, 
Kuchen oder einem leckeren 
Spargelgericht tun.

Natürlich haben am 1. Mai 
der schön gestaltete Hofladen 
und das gemütliche Hofcafé 
samt Biergarten geöffnet. Dass 
es hier gerade zur Kaffeezeit 
ein bisschen voller werden 
kann, nehmen die Gäste ger-
ne in Kauf. Denn auf dem Hof 
Schulze Rötering gibt es auch 
sonst viel zu sehen. Gerade 
die Kleinsten können sich hier 
vortrefflich auf der Hüpfburg 
austoben, wer Straßenmal-
kreide oder Ballspiele mitbrin-
gen möchte, kann das gerne 
tun – Platz gibt es auf dem Hof 
am Prozessionsweg genug. 
Währenddessen können die 
Erwachsenen sich bei einer 
Tasse Kaffee entspannen.

Wer keinen Platz im Hofcafé 
findet oder nur eben schnell 

einen kleinen Imbiss zu sich 
nehmen möchte, der kann sich 
an den Essens- und Geträn-
keständen auf dem Vorplatz 
bedienen. Zahlreiche Bierzelt-
garnituren werden aufgestellt. 
Wenn es regnen sollte, können 
sich die Besucher in den gro-
ßen Scheunen unterstellen.

Pünktlich zum Saisonstart 
haben die Schulze Röterings 
ihre Einfahrt neu gestaltet. Ein 
Kreisverkehr wurde angelegt, 
den eine Bernhard-Kleinhans-
Skulptur schmückt. Rechter 
Hand liegt der neue, größere 
Parkplatz. Das Gelände wirkt 
durch die Umgestaltung nun 
einladender und großzügiger.

Und auf noch etwas weist 
Hildegunde Schulze Rötering 
hin: Die Erdbeerzeit hat so-
eben begonnen. „Schon an 
diesem Wochenende können 
die ersten roten Früchte im 
Hofladen erstanden werden“, 
sagt die Hofchefin. Und wenn 
das Wetter in den nächsten 
Tagen noch etwas besser mit-
spielt, dann steht einer tollen 
Erdbeersaison nichts mehr im 
Wege.•ne

Ausflugsziel für
Groß und Klein

Der 1. Mai auf Hof Schulze Rötering

Die Zufahrt zum Hof Schulze Rötering ist neu gestaltet wor-
den: Ein Kreisverkehr wurde angelegt. Foto: Evering

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

F a m i l i e n a n z e i g e n

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther80 Jahre sind es wert, 
dass man Dich besonders ehrt. 

Darum woll´n wir Dir heut´sagen:
Es ist schön, dass wir Dich haben!

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag

wünschen Dir 
lieber Opa Gerd, 

Deine Kinder und 
Enkelkinder!

80 Jahre
dass man Dich besonders ehrt. 

Darum woll´n wir Dir heut´sagen:
Es ist schön, dass wir Dich haben!

Herzlichen Glückwunsch 

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen Druck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Reitanlage Vögeling
Drensteinfurt/WalsteddeAmeke Berg 7, Tel. (0 23 87) 7 87

1. Mai: Höfe-Tour in Walstedde
Besuchen Sie uns und genießen Sie fröhliche Stunden!

Samstag von 12-18 Uhr, Sonn- und Feiertag von 11-18 Uhr,
Montag Ruhetag

Schauen Sie bei unserer Oldtimer-Schlepper-, Land-
maschinen- und Rasenmäher - Ausstellung vorbei.

Wie schön, dass Du geboren bist!
…dass wir dich haben,
dass wir deines Herzens gute Gaben 
oft genießen dürfen ohne List.
    (Ringelnatz)

Wir gratulieren den Eltern Jessica und 
Sebastian zur Geburt Ihrer Söhne

Noah und Finn 
* 26. April 2012Wir freuen uns auf ein Leben mit 

unseren Enkeln und nehmen jede 
Herausforderung mit großer Freude 
und Dankbarkeit an.

Michael und Stefanie Spanke

Liebe Jana,
zu Deinem

25.
Geburtstag

alles Gute
wünschen Dir:

Mama, Papa,
Ewa und Sven

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

Der Mai steht vor der Tür, und auch eine Wetterbes-
serung ist angekündigt. In den kommenden Tagen 
soll die Sonne sich häufiger blicken lassen und das 
Thermometer nach oben klettern. Und was könnte 
bei schönem Frühlingswetter besser passen, als die 
nähere Umgebung mit dem Fahrrad zu erkunden. 
Der Mai-Feiertag bietet sich für solche Ausflüge na-
türlich bestens an. Stationen für ausgiebige und ab-
wechslungsreiche Pausen können auch in diesem 
Jahr diese vier Höfe sein:
• Die Brennerei Eckmann, Nordholter Weg 2, lädt 
ab 11 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. Dabei kann 
das gesamte Brennereigebäude besichtigt werden, 
und die erwachsenen Besucher haben die Möglich-
keit, an einer kostenlosen Weinverkostung teilzuneh-
men. Für Speis und Trank ist wie immer gesorgt.
• Auf dem Hof Mertenskötter, Walstedder Straße 
234, ist ab 11 Uhr richtig viel los. Kulinarisch wird 
alles rund ums Ei geboten – das Rührei und den 
hauseigenen Eierlikör sollte man sich nicht entge-
hen lassen. Auch Schnittchen, diverse Salate aus 
eigener Herstellung, Waffeln sowie heiße und kalte 
Getränke runden das Angebot ab. Für die Kinder 
wird zum Klettern wieder die beliebte Strohburg auf-
gebaut. Ebenfalls vergnüglich geht es bei den Ra-
senmäher-Rundfahrten zu.
• Im Hofcafé May, Ameke 71, wird am Sonntag ab 
10 Uhr richtig westfälisch geschlemmt. Je nach Wet-
terlage werden die Besucher zunächst mit leckeren 
Schnittchen und dann mit einem Mittagsimbiss ver-
sorgt. Am Nachmittag kann man sich an den selbst 
gebackenen Kuchen und Torten bedienen. Auch das 
Brot aus eigener Herstellung ist das Probieren wert.
• Die Reitanlage Vögeling, Ameke-Berg 7, bie-
tet ab 11 Uhr wieder einen Einblick in ihre beliebte 
Oldtimer- und Landmaschinen-Ausstellung. Für die 
Kinder steht eine Hüpfburg bereit, Spaß gibt es au-
ßerdem beim Ponyreiten, im kleinen Streichelzoo 
und auf dem Spielplatz. Für die Verpflegung wird mit 
Kaffee, Kuchen, Bier und Würstchen gesorgt. Ein 
DJ bietet die musikalische Unterhaltung.•ne

Hofcafé May
Der Frühling ist da!

Am 1. Mai sind wir ab 10 Uhr für Sie da mit
leckerem Essen aus unserem Bauerncafé!

Jeden Sonntag bäuerlicher Frühstücksbrunch.
(mit Voranmeldung; Gruppenanmeldung, 

auch für kleine Familienfeiern, jederzeit nach Vereinbarung)

Ameke 71 - 48317 Drensteinfurt Telefon 0 23 87 / 432
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Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Drensteinfurt - Tel.: 02508 /8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

FENSTERREINIGUNG
incl. Rahmen!

Tel.: 02508/7689959 od.
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Vollmassive Möbel
von klassisch bis modern!

In allen Holzarten
und individuell
nach Ihren
Wünschen gefertigt.

Erlesene
Wohn-

accessoires
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REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte,

E-Herde

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Frührentner
übernimmt sämtliche Pflaster- u. 

Gartenarbeiten (Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumfällung, 
Terrassen, Wege, Neuanlagen, 

Ausschachtungen usw.). 
Mit Abtransport und Entsorgung.

– steuerlich absetzbar –

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Tel. 0 15 25/4 07 42 74

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke, PC-Schrott.

Kaufe def. Gefriertruhen.

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cmmuss dieDurchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern
und entsorgen zu günstigsten
Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65
www.derbaumlaeufer.deJe
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Stellenmarkt

Geschäftsanzeigen

KFZ/Auto

www.dreingau-zeitung.de

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Erf. Lehrkraft
fördert gezielt

Schulleistungen
Kl. 1 – 13

Tel. 02387/900060

Das St. Antonius Haus ist eine Einrich-
tung der Alten- und Behindertenhilfe mit
stationären und ambulanten Angeboten.
Als anerkannte Einsatzstelle suchen wir
ab sofort Männer und Frauen jeden Alters
für den

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
Sie sammeln Erfahrungen, von denen Sie später sicher profitieren
werden. Der BFD kann ab Vollendung der Schulpflicht absolviert
werden und dauert in der Regel 12, mindestens 6 und höchstens
18 Monate. In Ausnahmefällen kann der BFD auf bis zu
24 Monate verlängert werden. Für Männer und Frauen ab dem
27. Lebensjahr ist auch ein Teildienst möglich.

Das St. Antonius Haus hält Stellen im Bundesfreiwilligendienst
in folgenden Bereichen vor:

• Pflege und Betreuung älterer Menschen
• Betreuung von Menschen mit Behinderung
• Hausmeisterdienste
• Tagesstruktur „Arbeit und Beschäftigung“

Wir bieten:

• Monatliches Taschengeld mit Übernahme der Sozialversiche-
rungsbeiträge

• Interessante abwechslungsreiche Tätigkeit
• Die Möglichkeit, berufliche Erfahrungen unter fachlich kompe-

tenter Anleitung in einem komplexen Bereich sozialer Arbeit zu
sammeln.

Weitere Informationen finden Sie im Internet:
www.bfd-fsj.de/bundesfreiwilligendienst

www.st-antonius-haus.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

St. Antonius Haus gGmbH
Herrn Norbert Kappelhoff

Antoniusplatz 1–9 · 48624 Schöppingen
E-mail: kappelhoff@st-antonius-haus.de

Telefon: 0 25 55 / 8 67-13 · Telefax: 0 25 55 / 8 67-27

Für unsere moderne
Zahnarztpraxis suchen wir eine
zahnmed. Fachangestellte 

für die Rezeption
und Auszubildende zur ZFA

Zahnarztpraxis
Dr. Thomas Wietzorke

Marktallee 62 · 48165 Münster
www.dr-wietzorke.de

� 0 25 01 / 2 48 51

Wir suchen einen zuverlässigen
Glas-/Gebäudereiniger,

ab sofort in Teilzeit.
FS erforderlich.

Zuschriften unter Nr. DRZ 334 
an diese Zeitung.

Das Lernstudio Barbarossa bietet bundesweit 
Weiterbildung für Familien und Unternehmen. 
Von Nachhilfe, Prüfungsvorbereitung und 
Sprach- bis hin zu Computerkursen. 

Sie schätzen den persönlichen Kontakt zum 
Kunden und die Beratung von Mensch zu 
Mensch. Dann sollten Sie uns bei unserer 
Arbeit unterstützen.

Sie sind zuständig 
für Kundenpflege
und Kundenakquise, 
Auswahl und Einsatz 
von Lehrkräften sowie 
die Koordination des 
Tagesgeschehens.

Wir suchen Unterstützung 
für unser Team in  
Münster

als Bürokraft (nachmittags) in Teilzeit

Bewerbungen schriftlich oder digital an: 
Lernstudio Barbarossa • Frau Munar

Barbarossaplatz 4 • 50674 Köln
bewerbung@lernstudio-barbarossa.de

Zuverlässige
Reinigungskraft
in Münster-Loddenheide 

ab sofort gesucht, 
Mo-Sa 20:00-23:00 Uhr,

400-€-Basis oder
Steuerkarte

Gebäudedienste Niediek
Tel. 0521/942 08-0
ab Montag 8:00 Uhr

Verschiedenes 

Wer Gas gibt hat Vorfahrt
am 03.04.12 um 8 Uhr, Ecke Wagnerstr. 
/ Windmühlenweg hat mich ein heller 

Kombi genötigt an die Mülleimer 
zu fahren und hat nicht angehalten. 

Zeugen bitte Melden 
unter: Tel. 0179-4713178

Braune Eckcouch
Maße: 1,80 m x 2,00 m, 

guter Zustand an 
Selbstabholer günstig

 zu verkaufen.
 Tel. 0176-34958252

Fahrräder, 
Roller, Spiele und vieles 

mehr aus 2. Hand. 
Herberner Fundgrube, 

Münsterstr. 6, 
Ascheberg-Herbern.
Tel. 02599-7344

DR. URSULA THEISSEN
Fachanwä l t in  fü r  Fami l i en recht

AXEL PIEPER

CHRISTINE KIRCHHOFF

Trennung, Scheidung
Eheverträge, Unterhaltsrecht

Verkehrsrecht, Arbeitsrecht
Erbrecht, Arzthaftungsrecht

Mietrecht, Sozialrecht
Umgangsrecht, Sorgerecht

Hansestraße 77 · 48165 Münster-Hiltrup · Tel. (02501)9260-0 · Fax (02501)9260-60

info@dr-theissen-rechtsanwaelte.de · www.dr-theissen-rechtsanwaelte.de

R E C H T S A N W Ä L T E

2099 €

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Zuverlässige 
Reinigungskraft

Für unser EFH in Drensteinfurt su-
chen wir eine zuverlässige, flexib-
le und erfahrene Reinigungskraft 

(1x wöchentlich, 3-4 Std.)

Tel. 0160-95546587

Fliesenleger 
sucht Arbeit!

Tel. 0176-23252649

Suche 
Haushaltshilfe

auf 400 € Basis, 
1-2 x pro Woche. 

Tel. 0171-4788185

Kinderfrau gesucht!
Su. f. uns. 2 jähr. Sohn eine 
liebe Kinderfrau auf Mini 

Job Basis, Arbeitszeiten: Di. 
Ganztag, Mi. & Do. Vormit-
tag bei uns in Walstedde. 
Tel. 0177-3889020

Bewegung, gesunde Ernäh-
rung, Entspannung und geis-
tige Fitness: Diese Rädchen 
müssen ineinander greifen, 
um sich wohlzufühlen in seiner 
Haut. Die Gesundheitsberate-
rin Beate Hoffmann und die Di-
plom-Pädagogin Sandra Lenz 
wollen ihre Kompetenzen bün-
deln und laden alle Interessier-
ten zu einem Schnuppertag 
ein, bei dem die beiden Frau-
en ihre Angebote vorstellen.

Am Sonntag, 29. April, von 14 
bis 18 Uhr soll in den Räumen 
der evangelischen Kirchenge-
meinde Drensteinfurt an der 
Bahnhofstraße bei Musik und 
Gesprächen eine Wohlfühlat-
mosphäre aufkommen.

Beate Hoffmann wird ihre in-
dividuell gestalteten Abnehm-
seminare vorstellen und kleine 
Kostproben fettreduzierter, 

aber schmackhafter Gerichte 
zubereiten. Selbst tätig wer-
den können die Besucher bei 
einem Ausflug ins Pilates und 
bei Übungen mit Kleinhantel 
oder Gymnastikball.

Sandra Lenz wird ihren 
Klangstuhl aufbauen und an-
dere Entspannungsmethoden 
präsentieren. Zudem gibt sie 
Einblicke in ihre Seminare, die 
sich mit den Themen „Burn-
Out-Prophylaxe“ oder „Orien-
tierungscoaching“ befassen. 
Ihre Pädagogische Praxis hat 
Sandra Lenz gerade an der 
Josefstraße 12a eröffnet.

Der Schnuppertag morgen 
soll ganz unverbindlich dazu 
dienen, sich mit den Angebo-
ten der beiden Frauen ver-
traut zu machen und locker 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen.•ne

Schnuppertag
Von Beate Hoffmann und Sandra Lenz

Neues aus der Geschäftswelt

Landhaus
„Vier Jahreszeiten“

Rinkerode
- Seit September 2010 unter neuer Leitung -

Am 1. Mai ab 12.00 Uhr
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Ochse am Spieß
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Altendorf 18 · 48317 Drensteinfurt-Rinkerode (direkt an der B 54)

Tel.: 0 25 38 / 9 15 54 05 · info@landhaus-rinkerode.de

Medizinische

Hypnose
hilft auch dann, wenn 
alles andere versagt! 

(J. Braid, Arzt, 1795-1860)

Über 200 wissenschaftliche Studien be-
stätigen die Wirksamkeit der medizini-
schen Hypnose als anerkannte Therapie 
ohne Nebenwirkungen. Dabei erlernen 
Sie die Selbsthypnose zur Eigenbe-
handlung bei Schmerzen, Erschöpfung, 
Depressionen, Ängsten, Phobien, 
chron. Magen-Darmerkrankungen, 
Rheuma, Übergewicht, Rauchen, ADS 
und ADHS, Traumata.

Info-Vortrag:
Mittwoch, 2. Mai 2012, 19 Uhr

Eintritt frei!
Praxis für Medizinische Hypnose 
Münsterstr. 1,  48317 Drensteinfurt

Referent: L. Rösling  
��������������������������������

& Heilpraktiker)
Tel. 0 25 08 – 9 93 74 67

www.naturheilpraxis-roesling.de

Für Unternehmen bieten wir die passenden Personal-
lösungen zur gewünschten Zeit und direkt vor Ort!
Wir meistern professionell und zeitnah Ihre Anfragen
in den Bereichen:

> Zeitarbeit > Outsourcing
> Personalvermittlung > Outplacement

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
Telefon: 0800 2521100

www.piening-personal.de

Auf das richtige Team kommt es an!

Piening GmbH
Servatiiplatz 7, 48143 Münster
Muenster@PieningGmbH.de

zur Erweiterung unseres Teams
Layout, Reinzeichnung, Bildbearbeitung am Mac

Mediengestalter/in (Vollzeit)

klick DESIGN  |  Schorlemerstraße 11 | 48143 Münster 
0251 8999644  |  goeke@klick-design.de                E-Mail-Bewerbungen sind erwünscht.

D E S I G N

Eva´s Grill Pizzeria
Heuweg 4 · Drensteinfurt

Nutzen Sie unser Eröffnungsangebot
am Sonntag, 29.04.2012

Jede Pizza
Getränk+

Tel.: 02508 - 999 44 29 | täglich von 1200 - 2100 Uhr

NEUERÖFFNUNG

4,-Euro

nur
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